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DER VEREINE

www.guntramsdorf.at

14. – 16. Dez.
ÖFFNUNGSZEITEN

Fr., 17 – 20 Uhr
Sa., 16 – 20 Uhr
So., 16 – 19 Uhr

30. Nov  –  
2. Dez.

Der Guntramsdorfer Adventmarkt - 
mitten am Rathausplatz! 

Für Ihr leibliches Wohl sorgen die Stände der Guntramsdorfer Vereine:
 30. Nov. – 2. dez.  Kinderfreunde, Tischtennisverein, Veranstaltungsteam, ASK-Jugend, 1. SVG-Jugend

 14.-16. dez.  Elternverein Volksschule I + II, Kameradschaftsbund, King Yachting Club, Allgemeiner Turnverein

am Rathausplatz Kulturelles Rahmenprogramm

 Freitag, 30. November	
18 Uhr:	� Feierliche Eröffnung durch Bürgermeister Robert 

Weber, Es spielt das Blasorchester Guntramsdorf

 Samstag, 1. Dezember	
16-18 Uhr:	� „Weihnachtliche Kinder-Bastelstube“,  

Kinderfreunden Guntramsdorf, Bibliothek 

18 Uhr: 	 Weihnachtliche Klänge von den „Mühlbach-Musikanten“

 Sonntag, 2. Dezember	
17 Uhr: 	�D er Kasperl kommt: „Kasperl & der Weihnachtseinkauf“, 

Kinderfreunde Guntramsdorf, Bibliothek

 Freitag, 14. Dezember	
18 Uhr:	� Gesangliche Darbietung der 3. und 4. Klassen 

Volksschule II - Dr. K. Renner-Straße

 Samstag, 15. Dezember	
17 Uhr: 	 Weihnachtliche Klänge der Chorvereinigung Eichkogel

 Sonntag, 16. Dezember	
17 Uhr: 	�D er Kasperl kommt: „Die Schlittenfahrt vom Weihnachts

mann“, Kinderfreunde Guntramsdorf, Bibliothek 

17 Uhr: 	� Gesangliche Darbietung der der 3. und 4. Klassen 

Volksschule I - Hauptstraße

Kunsthandwerk 30. Nov.-
2. Dez.

14.-16. 
Dez.

Seely Brigitta - Christbaumschmuck handbemalt aus Holz und Glas, u.v.m.

Seely Elisabeth - Marmeladen, Fruchtsaft, Olivenöl, Nuss- und Eierlikör, Bäckerei 

Fischer Markus - Schnitzarbeiten

Kanzler Sabine - diverse Engel, Eisbären-LED-Krippen

Binder Christine - Hundehalsbänder, Weihnachtsglasschmuck

Tiroch Sandra - Hausgemachte Weihnachtsbäckerei

Gruscher Johann - Honigprodukte

Maßhofer Johanna - �Marmeladen, Liköre, Sirup, Vanillekipferl, Häkel-, Strick- und Bastelarbeiten

Mlinarevic Dalibor - Maroni, Kartoffel

Schmid Julia - Weihnachtsdekoration und Geschenkideen

Kindig Klaudia - Weihnachtsdeko
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Mit der November-Ausgabe neigt sich auch das Jahr langsam 
aber sicher dem Ende zu. Gerade erst haben wir – gemein-
sam - mit einem „Fest für Guntramsdorf“ das Jubiläum 80 
Jahre Neu-Guntramsdorf gefeiert, steht schon das Programm 
zum Adventmarkt fest, zu dem ich Sie auf diesem Weg sehr 
herzlich einladen möchte.

Was diese Ausgabe betrifft, sind die Beiträge aus meiner 
Sicht ein Spiegelbild für die Vielfalt und die dynamischen 
Entwicklungen in unserem Ort. So freut es mich, dass unser 
Gymnasium nun auch für seine moderne und zukunftsorien-
tierte Bauweise den Anerkennungspreis im Rahmen der Ver-
leihungen zum NÖ Baupreis erhalten hat. Für mich auch eine 
Bestätigung für die vorbildliche Zusammenarbeit zwischen 
den Fachabteilungen – zwischen Bund, Land und Gemeinde.

Eine andere Form der Zusammenarbeit ist die gesellschaft-
liche Teilhabe, oder auch Partizipation genannt. Hier wurde 
gerade erst ein tolles Projekt in der neuen Mittelschule 
gestartet.
Das Projekt „Schülerhaushalt“ macht Demokratie für die 
Schülerinnen und Schüler erlebbar. Mit einem von der 

Gemeinde zur Verfügung gestellten Budget können die Ju-
gendlichen Ideen und Verbesserungsvorschläge einbringen 
und diskutieren.
Mit einer richtigen Wahl wird dann über die Vorschläge und 
Projekte entschieden, die letztendlich umgesetzt werden 
sollen. So entsteht eine glaubwürdige Transparenz für die 
Jugendlichen im gesamten Prozess. Ich freue mich schon 
jetzt, wenn wir die Ergebnisse dieses „Miteinanders“ präsen-
tieren können.

Wie hat das einst Henry Ford so treffend gesagt: Zusammen-
kommen ist ein Beginn, Zusammenbleiben ist ein Fort-
schritt, Zusammenarbeiten ist ein Erfolg.
Ein Zitat, das uns nicht zuletzt für die Politik ein Vorbild sein 
sollte!

In diesem Sinne freue mich schon auf ein persönliches Zu-
sammenkommen beim Adventmarkt.

Ihr Bürgermeister
Robert Weber

Gemeinsam stark

„ausleseonline”
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Unser Bundesoberstufenrealgymnasium wurde 
am 3.Oktober mit dem NÖ Baupreis - Annerken-
nungspreis ausgezeichnet. Im Beisein zahlrei-
cher Ehrengäste, allen voran LH-Stellvertreter 
Dr. Stephan Pernkopf, wurden in der Burg 
Perchtoldsdorf die Sieger gekürt.

BORG Guntramsdorf – moderne Bildungsstätte mitten im Ort 
Mit der folgenden Beschreibung wurde die Auszeichnung 
unterstrichen:
Maßstäblich an seine bauliche Umgebung sensibel ange-
passt, präsentiert sich der neue Schulbau als hell-dunkel 
geschichteter Baukörper mit klarem Bekenntnis zu einer 
eleganten Ästhetik. Als sternenförmige, dreiflügelige Anlage 
konzipiert, schafft sie greifbare Außenräume und ein defi-
niertes Zentrum im Inneren, das mit einer offenen Freitrep-
pe und integrierten Sitzstufen zum Bleiben und Schauen 
animiert. Das Gebäude punktet mit gut überlegter Funktio-
nalität, übersichtlicher Struktur und einfacher Orientierung, 
sowie Nachvollziehbarkeit in der Materialwahl und vortreff-
licher baulicher Ausführungsqualität. Architektonisch steht 
das Bundesoberstufenrealgymnasium in Guntramsdorf für 
ein modernes Schulgebäude, welches das heutige Verständ-
nis des hohen gesellschaftlichen Wertes von Bildung gestal-
terisch nach außen trägt.

„Ich freue mich sehr über diese Auszeichnung, die letztendlich 
auch eine Bestätigung für alle ist, die an diesem Groß-Projekt 
mitgewirkt haben!“, zeigt sich Bürgermeister Robert Weber 
stolz.

Der NÖ Baupreis
Im Jahr 2006 wurde auf Initiative der Landesinnung Bau 
und des Landes Niederösterreich der Niederösterreichische 
Baupreis ins Leben gerufen. Der NÖ Baupreis verzeichnet 
mittlerweile bereits über 700 eingereichte Projekte, die ein-
drucksvoll das Qualitätsniveau und den hohen Stellenwert 
der niederösterreichischen Baukultur dokumentieren. 
 
Die Schwerpunkte bei der Prämierung liegen in der Qualität 
der handwerklichen Leistungen, verbunden mit einer zeit-
gemäßen Gestaltung, einer wirtschaftlichen Funktionalität 
und nachhaltigen Bauweise. Diese Kriterien sind ein Garant 
für die Wahrung und Weiterentwicklung der Baukultur und 
Identität unseres Landes.
www.baupreis-noe.at

Bild (v.l.n.r.): Baumeister Ing. Robert Jägersberger, Ing. Peter 
Seitz (MG Guntramsdorf, Bauamt), Bürgermeister Robert Weber, Dr. 
Stephan Pernkopf, Architekt DI Christoph Janauschek, DI Roman 
Drbusek und Architekt DI Daniel Hoza.

�
Bauherr: �

Marktgemeinde Guntramsdorf�
�

Planer: �
ARGE g.o.y.a. ZT GmbH und �

Megatabsarchitekten ZT GmbH, Wien�
�

Ausführende Baufirma: �
Bauunternehmung Granit GmbH, Wien

Auserlesene Auszeichnung 
—
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Landesausstellung 2019
—

Foto (v.l.n.r.): Markus Geiger, Ludwig Jiricek, Eva Maria Bogner 
(Chefin des Teichheurigen) und Vize-Bgmst. Nikolaus Brenner

Ganz nach dem Motto der Landesausstellung „Kultur und 
Genuss im Fluss“ präsentiert sich unser Ort auf Initiative von 
Vize-Bürgermeister Nikolaus Brenner mit 3 Schwerpunkten:
 �der Walzengravieranstalt 
 �dem Heimatmuseum 
 �und dem „Teichheurigen“ von Weinbauvereinsobmann 
Reinhard Gausterer. Dieser liegt direkt an der Eurovelo 
9-Radroute und lädt als gemütlicher Ort zum Rasten und 
Verweilen ein.

Eine praktische Idee für die Radfahrer wurde dabei umge-
setzt – sollte jemand auf seiner Radtour einen „Platten“ 
erleiden, gibt es beim Teichheurigen nun einen Fahrrad-
schlauch-Automaten. „Nur das Wechseln selbst kann der 
Automat leider noch nicht übernehmen!“, freut sich Sponsor 
Ludwig Jiricek.
Die passenden Fahrradständer spendierte die Raika-Gunt-
ramsdorf, Bankstellenleiter Markus Geiger.

„Für die Radfahrer haben wir beim Heurigenlokal neue Beschil-
derungen mit Ortsinformationen vorgesehen“, erklärt Brenner. 
Damit sind vor allem Hinweise auf Guntramsdorfer „Speziali-
täten“ wie z.B. die Jakobitage, Betriebe und Heurigenlokale 
gemeint. 

Zur Walzengravieranstalt
Um das Gebäude optisch fit zu machen, wurden alle straßen-
seitigen Fensterflügel erneuert. Die Kosten hierfür betragen 
ca. EUR 17.000 brutto. Seitens des Bundesdenkmalamtes und 
der NÖ Landesregierung wurden Förderungen (EUR 2.800 Land 
NÖ und EUR 1.500 Bundesdenkmalamt) in Aussicht gestellt.

Foto (v.l.n.r.): GR Philipp Steinriegler gemeinsam mit einem �
aktiven Radtouristen aus Wien

Der für die Vorbereitungen zuständige Verkehrsgemeinderat 
gfGR Philipp Steinriegler befuhr die Radroute gemeinsam 
mit Ing. Peter Seitz vom Bauamt, um einen Status Quo zu 
erheben. „Die umfangreichen Instandsetzungsarbeiten werden 
die Sicherheit für alle Radfahrerinnen und Radfahrer, die 
durch unser Ortsgebiet fahren, erhöhen. Sie bringen auch eine 
Steigerung der Lebensqualität für unsere Bewohnerinnen und 
Bewohner!“, streicht Steinriegler die Vorteile dieser Landes-
ausstellung hervor.

Einige Maßnahmen sind bereits fast fertiggestellt, ande-
re mitten in der Umsetzung, manche sind noch geplant. 
Steinriegler freut sich über die Fortschritte der Umsetzungs-
phase:

 �Die Radroute wurde in der Höhe der Eichkogelstraße kom-
plett saniert.

 �In der Nähe der Schleuse beim Teichheurigen ebenso.
 �In der Rohrfeldgasse, zwischen der Neudorferstraße und 
der Einfahrt zum Kleingartenverein wird es auch noch Ar-
beiten geben, die nicht nur den Radfahrern mehr Qualität 
bieten werden.

 �Sämtliche für die Sicherheit und die Wegfindung vorhande-
nen Bodenmarkierungen werden erneuert.
 �Die grünen Eurovelo-Schilder wurden kontrolliert und 
diverse Kleinigkeiten angepasst.
 �Ebenso kommt eine praktische Abflachung bei der Kreu-
zung Neudorferstraße/Weizengasse - diese wird allen 
Radfahrern das Passieren der Straße erleichtern.

In die Planung zur kommenden Landesausstellung 2019 in Wiener Neustadt ist auch 
Guntramsdorf eingebunden. Dabei steht der Thermenradweg Eurovelo 9, der durch unser 

Gemeindegebiet führt, genauso wie touristische Angebote, im Fokus.

Ak tuelles
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Müllsammeln als  
Gemeinschaftssache

—
Wie schon im letzten Jahr hat sich Ende September wieder eine Gruppe von 
Menschen zusammengefunden, um in ihrer Freizeit unsere gemeinsame Umwelt 
von Müll zu befreien. Diese nennen ihre Aktion „CITO“!

CITO ist die Abkürzung für „Cache In Trash Out“, was so viel bedeutet wie „Cache/
Dose rein, Müll raus“. Gemeint ist damit zunächst ganz allgemein, dass man den 
Müll, den andere uns hinterlassen und über den man beim Geocaching (eine Art 
Schatzsuche im öffentlichen Raum) häufig stolpert, einsammelt und umweltge-
recht entsorgt. 
Am 23. September organisierte der Guntramsdorfer Klaus Haberzettl (wie schon 
im Jahr zuvor) so ein gemeinsames Müllsammeln (CITO-Event) in Guntramsdorf. 
Rund 40 Personen haben sich in das Logbuch eingetragen und haben an vielen Or-
ten in Guntramsdorf Müll gesammelt! Dieser wurde in Absprache mit der Gemeinde 
dann entsorgt.

„Ich war wirklich erstaunt, wie viele Menschen bei dieser Aktion dabei waren und es 
stimmt mich zuversichtlich zu sehen, dass es in unserer Gesellschaft diese Ehrenamtli-
chen gibt, die ihre Freizeit für unseren gemeinsamen Lebensraum opfern!“, zeigt sich 
Umwelt-GR Martin Cerne erfreut. 
Dennoch ist der gemeinsame Tenor der fleißigen Müllsammler ernst zu nehmen: 
„Es ist traurig, dass selbst rund um die Teiche Köderdosen (Maiskonserven) ein-
fach im Gebüsch landen. Die scharfen Metallränder der offenen Dosen sind eine 
große Gefahrenquelle. Auch auf anderen Plätzen haben sich erneut Berge an acht-
los weggeworfenem Müll wiedergefunden!“, so der Organisator Klaus Haberzettl.

Gesammelt wurde in 4 Gruppen:
 Rund um den Rohrfeldteich
 �Von der Firma Frankstahl entlang der Neudorferstraße (entlang der Zäune von 
WK, bis zum Wr. Neustädter Kanal)
 �Ebenso Richtung Osten und entlang des Kanales zurück
 Parkplatz beim Ozean

Zum Thema
„Cache In Trash Out“ leitet sich vom Geocaching ab, also eine Art Schatzsuche 
im öffentlichen Raum mit GPS-Daten. Die Verstecke – Geocaches – werden an-
hand geografischer Daten im Internet veröffentlicht und können so von jedem 
mithilfe eine GPS-Gerätes (oder Smartphone) gesucht und gefunden werden.

Daheim statt 
ins Heim!
Sie sind auf der Suche nach einer 
sorgenfreien, zuverlässigen und 
liebevollen 24-Stunden-Betreuung 
für sich selbst, Ihre Eltern oder 
Angehörigen? 

Elsner Pflege ist Ihre Lösung! 
Wir sind ein seriöses, österreichi-
sches Unternehmen, mit langjäh-
riger Erfahrung. Unsere geschulten 
Pflegekräfte, mit überprüften 
Deutschkenntnissen, sorgen für 
eine optimale Betreuung in ge-
wohnter Umgebung. 
Als Ihr persönlicher Ansprechpart-
ner zeige ich Ihnen gerne kosten-
los und unverbindlich, welche 
konkreten Lösungen es für Ihre 
individuelle Situation gibt. Während 
der gesamten Betreuungszeit stehe 
ich Ihnen vor Ort mit Rat und Tat zu 
Seite.

„Kontaktieren Sie mich – ich 
nehme mir gerne Zeit für Sie!“

Wolfgang Schoiswohl
Ihr Spezialist in der 24-Stunden 
Betreuung im Bezirk Mödling

w.schoiswohl@elsner-pflege.at
mobil: 0664 / 83 55 223

Nr. 1 Spezialist
in der 24-Stunden-Betreuung
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SEIT 125 JAHREN ENTSTEHEN
        MIT PRÄZISION UND LEIDENSCHAFT
    WAHRE KUNSTWERKE.

DEUTSCHE UHRMACHERKUNST.1893

BELISAR  
CHRONOGRAPH  
MONDPHASE

Neuer Glanz 
in den  

Weingärten
—

Mit fleißigen Händen, die der 
Bauakademie, wurde nicht 

nur die Weingartenkapelle im 
Oktober saniert.

Nach Absprache mit der Gemeinde gin-
gen die Auszubildenden der Bauakademie 

Ost (ehem. Lehrbauhof Ost) an die Arbeit, um 
notwendige Sanierungen zügig durchzuführen.

Bei der Weingartenkapelle wurden sämtliche losen Putzsteile entfernt und Schad-
stellen neu verputzt – danach waren die Marterln, Kreuzweg-Bildstöcke, an der 
Reihe. Bei diesen wurden ebenfalls die schadhaften Putzstellen und Risse saniert.  

Das Gute an der gemeinsamen Vorgehensweise: da die Arbeiten im Rahmen von 
Lehreinheiten durchgeführt wurden, entstanden für die Gemeinde ausschließlich 
Materialkosten. Daher auch an dieser Stelle ein großes Danke an die Verantwortli-
chen der Bauakademie.

Aus der Geschichte
Die schon damals sehr umfangreich 
restaurierte Weingartenkapelle wurde 
am 6.November 1995 offiziell eröffnet 
und geweiht. Gleiches gilt für die 15 
Kreuzweg-Bildstöcke, die freiwilli-
gen Betreuern zur Pflege anvertraut 
wurden.

Bei diesem durchaus großen Ereignis, 
an dem rund 500 BürgerInnen teilnah-
men, hielt der damalige Bürgermeister 
Josef Staudinger (der leider inzwischen 
verstorben ist) die Festansprache, das 
Blasorchester spielte auf.
Ing. Manfred Biegler (heute als Ge-
meinderat zuständig für Infrastruktur) 
war bereits 1995 als politischer Manda-
tar dabei. Heute, 23. Jahre später, ist 
er erneut für die Arbeiten mitverant-
wortlich. So schließt sich der Kreis von 
der Vergangenheit in die Gegenwart …
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auserlesen gesund
Initiative  

Gesundes Guntramsdorf

ASTHMA und ALLERGIEN

Unter Allergien versteht man Über-
reaktionen des Immunsystems auf 
an sich harmlose Stoffe. Der Grund 
liegt in einer genetisch festgelegten 
Fehlprägung des Immunsystems.

Die häufigsten Reaktionen treten gegenüber Baumpollen, Haus-
staubmilben, Kräutern und Tierhaaren auf. Im Laufe des Lebens 
können andere Allergien hinzukommen, manchmal aber auch ver-
schwinden. Eine Besonderheit sind Kreuzallergien, hierbei entwi-
ckelt z.B. ein Birkenpollenallergiker Symptome beim Verzehr von 
Äpfeln, gegen die eigentlich keine Allergie besteht. Die Ursache 
dieses Phänomens sind Ähnlichkeiten unterschiedlicher Antigene.

Die Symptome der Allergie können verschiedene Organe be-
treffen. Meist steht als erste Manifestation Augenbrennen und 
der allergische Schnupfen im Vordergrund, im weiteren Verlauf 
findet häufig ein so genannter Etagenwechsel zur Lunge statt. 
Ist dies der Fall, so handelt es sich um ein allergisches Asthma 
bronchiale.

Viele Asthma-Patienten beschreiben als erstes Symptom ein 
nächtliches Beklemmungsgefühl, weiters finden sich Beschwer-
den wie Luftnot bei Anstrengung oder trockener Husten. Nach 
der Art des Auslösers (Allergen) richtet sich auch der Zeitpunkt 
der Symptomatik: Ein Patient mit Asthma bronchiale aufgrund 
einer Birkenpollenallergie ist im Winter beschwerdefrei, weil zu 
diesem Zeitpunkt keine Pollen fliegen. Ein Patient mit Allergie 
gegen Hausstaubmilben ist meist nur – wenn überhaupt - im 
Rahmen eines Urlaubes beschwerdefrei.

Die Behandlung erfolgt symptomatisch einerseits mit bronchien
erweiternden sowie entzündungshemmenden Medikamenten, 
anderseits mit antiallergischen Substanzen. Zur Optimierung 
der Therapie sind regelmäßige Lungenfunktionsuntersuchungen 
essentiell, denn nur so ist eine eventuelle Dosisreduktion der 
Medikamente möglich. Die Hyposensibilisierung ist eine weite-
re Möglichkeit zur Behandlung von Allergien. Im Rahmen dieser 
Therapieform werden über einen Zeitraum von etwa 3 Jahren 
Allergene in steigender Dosierung zugeführt. In vielen Fällen 
können so die Symptome der Allergie deutlich reduziert werden.

IHR DR. MICHAEL ZIMMERL

Facharzt für Lungenkrankheiten/
Leistungsdiagnostik

Ärztezentrum Guntramsdorf
Mühlgasse 1, 2353 Guntramsdorf

Tel: 02236/320048
www.aezg.at

Wahlarzt aller Kassen

G U N T R A M S D O R F

ärzte zentrum

chirurgie
DR. MichAel Mellek

pulmologie
DR. MichAel ZiMMeRl

urologie
DR. MARkUS SONNleiThNeR

dermatologie
DR. DANielA FilZ

schmerztherapie
DR. RUTh kieNe
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Senioren  
Kulturausflug 2019

—
Liebe Seniorinnen, liebe Senioren!
Der Kulturausflug der Marktgemeinde Guntramsdorf führt 
nächstes Jahr nach SELCE in Kroatien. Sämtlich Ausflüge und 
Besichtigungen wurden bereits organisiert.
Wir wohnen in Selce, im wunderschönen „HOTEL KATARINA“.�
Die Kosten betragen je Teilnehmer:
im Doppelzimmer EUR 470
Einbettzimmer-Zuschlag pro Tag EUR 24
�
Im Preis inbegriffen: Busfahrt, Unterbringung in der 4*-Ho-
telanlage Katarina, Halbpension, (Frühstück und Abendes-
sen in Buffetform), sämtliche Ausflüge und Besichtigungen, 
Besuch der Stadt Crikvenica inkl. Führung, Ganztagesausflug 
Insel Krk, Weinverkostung auf der Weinstraße, 1 x Musik 
nach dem Abendessen, Benützung des Hallenbades und des 
Pools, Reiseversicherung inbegriffen, Reiseleitung und gute 
Betreuung. Begrenzte Teilnehmerzahl von 120 Personen. �
1. TURNUS: Mo., 6.5. – Fr. 10.5. 2019
2. TURNUS: Mo., 13.5. – Fr. 17.5. 2019�
Anmeldung:
Mo. , 19.11. und Di., 20.11.2018, jeweils von 8 – 10 Uhr, 
Rathaus, 3. Stock, Büro von Doris Botjan.�
Wir ersuchen Sie bei der Anmeldung um eine Anzahlung 
von EUR 100 pro Person. Nach der Anmeldung erhalten Sie 
eine Information, welchem Turnus Sie zugeteilt wurden. 
Sollte bei Ihnen einer der zwei Termine nicht möglich sein, 
bitte dies bei der Anmeldung bekannt geben. Seitens der 
Marktgemeinde Guntramsdorf gibt es eine Unterstützung 
von EUR 70 pro Person. Die EUR 70 sind vom Reisepreis 
schon abgezogen. 

Auf einen schönen Ausflug mit Ihnen freuen sich
MSc. Robert Weber | Bürgermeister
gf.GR. Doris Botjan | Seniorenreferentin
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Terminvorschau

 13.11.2018: 19 Uhr, Rathaus
Vortrag: Herzinfarkt und Schlaganfall �
– wie kann ich vorbeugen? 
Dr. Christine Bonelli, Fachärztin für Innere �
Medizin, Ärztezentrum Guntramsdorf
Herzinfarkt und Schlaganfall sind gefürchtete 
Folgeerkrankungen einer Gefäßverkalkung. (Arte-
riosklerose). In meinem Vortrag erfahren Sie alles 
Wissenswerte über die Entstehung von Arterioskle-
rose mit besonderem Augenmerk auf den Herzinfarkt 
bzw. Schlaganfall. Sie erfahren auch, wie Sie Ihr 
Risiko reduzieren können, plötzlich Schlaganfall- 
oder HerzinfarktpatienIn zu werden. Ich gehe an 
diesem Abend auf diverse Risikofaktoren und die 
wichtigsten Grunderkrankungen wie Bluthochdruck, 
Diabetes mellitus, Fettstoffwechselstörungen und 
Vorhofflimmern ein und freue mich auf Ihr Kommen. 

 Di., 27.11., 19 Uhr, Rathaus, 
Vortrag: Reizdarmsyndrom  –  Hypnose hilft!

Dr. Wolf-Dieter Nagl, Arzt für �
Allgemeinmedizin, psychosoziale �
und psychosomatische Medizin, �
Hypnosetherapeut, �
Heart-Math-Coach
 

Die medizinische Hypnose ist eine anerkannte und 
mittlerweile durch viele Studien belegte wirksame 
Behandlungsmethode beim Reizdarmsyndrom, aber 
auch bei vielen anderen somatischen oder psycho-
somatischen Beschwerden. Eine effektive Symptom-
reduktion ist bei einer hohen Ansprechrate von 70% 
- 80% der Reizdarmpatienten belegt. 
In den Hypnosesitzungen werden die Patienten 
angeleitet, in einen tiefen Entspannungszustand zu 
gehen und es werden speziell auf den Bauch ausge-
richtete Suggestionen vermittelt, die sich positiv 
auf die Körperphysiologie und die Darmfunktionen 
auswirken. Sie lernen somit selbst, wieder Kontrolle
über ihre Darmfunktionen zu erlangen, anstatt von 
ihnen kontrolliert zu werden. 
Die meisten Patienten berichten nach Ende der 
Sitzungen von einer deutlichen Symptomreduktion 
ihrer Darmbeschwerden, aber auch einer allgemein 
verbesserten Lebensqualität. 

Senioren- 
Weihnachtsfeier

Die Marktgemeinde Guntramsdorf lädt 
alle Seniorinnen und Senioren herzlich ein!

Heuer ist die Weihnachtsfeier wieder an zwei 
Tagen im Musikheim, da wir alle Personen auf 
einmal im Musikheim nicht unterbringen. An 
beiden Tagen ist der Ablauf gleich. 

Di., 18.12. und Mi., 19.12., Beginn: 16 Uhr
Einlass: 15 Uhr, Ort: Musikheim

Bustransport: Für unsere Gäste aus Neu-
Guntramsdorf stellt die Marktgemeinde einen 
Bus zur Verfügung.
Abfahrt: 14:45 Uhr – Dr.Th.Körner-Platz bzw. 
von der Bushaltestelle Dr.K.Renner-Straße.
Für die Heimfahrt ist natürlich auch gesorgt.

Anmeldung: Bis spätestens Fr., 14.12., 
persönlich im Rathaus/Bürgerservice oder 
telefonisch: 02236-53501. Geben Sie bitte 
den gewünschten Tag bekannt. 

Pflegeberatung  
im Rathaus
 
Mobile Dienste in Niederösterreich bieten 

diverse Angebote an: Heimhilfen, Haus-
krankenpflege, „Essen auf Rädern“, Besuchs-

dienst, Notruftelefon, Hilfestellung für Angehöri-
ge von demenzerkrankten Personen, etc.
Diverse Folder und Informationsbroschüren erhalten Sie in 
der Sprechstunde von Christa Tauschek. 
 
TIPP: Für eine individuelle Lösung ist ein persönliches Ge-
spräch vorteilhaft.
 
Im November finden die Sprechstunden am  
8.11. und am 22.11. im Rathaus, 3. Stock, Zimmer 3.07, 
jeweils von 16-18 Uhr statt. 
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Sie sind von Beruf Pastoralassistentin. Was war ausschlaggebend, �
dass Sie diesen beruflichen Werdegang gewählt haben?
Schon mit 17 wollte ich Priesterin werden. Das ist unmöglich in der katho-
lischen Kirche, die meine religiöse Heimat ist. So schlug ich beruflich ver-
schiedene andere Wege ein und stand zehn Jahre später doch wieder vor der 
Kirchentüre. Noch kurz vor der Feier zur Pastoralassistentin habe ich mich ge-
fragt: will ich mich wirklich in diese Kirche senden lassen? Werde ich in diesem 
System als kreativer Querkopf wirksam sein können? Bin ich da nicht als Frau 
ein Mensch zweiter Klasse? Und dann die Erkenntnis: Für Gott gibt es keine 
Menschen zweiter Klasse, und das allein zählt. Ich ließ mich auf das Wagnis ein 
– und die Kirche auf mich ...

Sie wohnen und arbeiten in Guntramsdorf. �
Wie sehen Sie Ihren Tätigkeitsbereich?
Vielfältig – ich arbeite mit Menschen von 0–99. Die Spanne meiner Tätigkeit 
reicht vom Einzelgespräch bis zur Organisation von Großveranstaltungen. Ich 
kann als Pastoralassistentin kreativ sein, singen, tanzen, Texte schreiben – 
und andere ermutigen, ihre eigenen Fähigkeiten zu entfalten. Ein berührender 
Dienst ist die Begleitung von Trauernden und die Leitung von Begräbnisfeiern. 
Beim Predigt-Vorbereiten frage ich mich, was Jesus uns heute zu sagen hat. 
Gerade in Guntramsdorf ist es mir wichtig, für gegenseitiges Wohlwollen und 
Unterstützung zu werben: verschiedene Kulturen treffen aufeinander, nicht nur 
wegen der Herkunftsländer …

Was möchten Sie Mädchen und jungen Frauen für deren Zukunft mitgeben?
Du bist gefragt - so einzigartig, wie du geschaffen bist. Fall auch mal aus der 
Rolle – das Leben ist viel zu kurz, um bloß Erwartungen anderer zu entspre-
chen. Vertrau darauf: du bist ein kostbares Geschenk.

Guntramsdorferinnen 
				    im Gespräch

Brigitte
 Hafn

er

Gemeinderätin Gabriele Pollreiß, unter anderem zuständig 
für Frauen, Bildung und Kultur, bittet mit dieser Kolumne 
Frauen aus Guntramsdorf vor den Vorhang.
In diesem Interview Pastoralassistentin Brigitte Hafner.

„Ich schaú  
auf mich!“

—
Eine Veranstaltungsreihe von 

Frauen für Frauen
Initiiert von gfGRin Gabriele Pollreiß

  7.11., 19 bis 21 Uhr
FILMABEND �
„Die göttliche Ordnung“
Charmant mit viel Humor, warm-
herzig und klug, und immer wieder 
berührend. Ein Film über starke 
Frauen und eine Hommage an die 
Gleichstellung.

Wo? Donna Bella, Friedhofstraße 38
Anmeldungen bei:
pollreisz_gabi@gmx.at

 14.11., 16 bis 18 Uhr
STRATEGIEN FÜR DEN ALLTAG
Energie durch Bewegung und 
Ginastica Natural mit Maria Bitter-
Foramitti 
Durchatmen, Beweglichkeit entde-
cken, Lösen von Spannungen, Kraft, 
Koordination und Gleichgewicht…
mit Freude und Genuß (maria-
bewegt.com)
KINDERBETREUUNG MÖGLICH!

Wo? Pfarrsaal Neu-Guntramsdorf,  
Dr. Karl Renner-Straße 19  
Anmeldungen bei: �
pollreisz_gabi@gmx.at

auslese Seite 10
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TI S SOT WATCH E S .CO M
TISSOT, INNOVATORS BY TRADITION

#ThisIsYourTime

DEEPIKA PADUKONE.
TISSOT pr 100 lady.

TISSOT PR 100 SPORT CHIC
T101.910.22.116.00

490 €

TISSOT VISODATE LADY AUTOMATIC
T118.410.36.277.01

350 €

TISSOT CHEMIN DES TOURELLES LADY
T099.207.36.448.00

865 €

TISSOT PR 100 SPORT CHIC
T101.910.11.121.00

325 €
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MARC MÁRQUEZ.
TISSOT chrono xl.

TISSOT VISODATE AUTOMATIC
T019.430.11.041.00

570 €

TISSOT SEASTAR 1000 AUTOMATIC
T120.407.17.041.00
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TISSOT CHEMIN DES TOURELLES
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750 €

TISSOT CHRONO XL
T116.617.16.047.00
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Gleichenfeier  
am Hochwarterhof

— 
Schnell ist es jetzt gegangen. Soeben wurde noch der 
Spatenstich gefeiert und jetzt steht schon das Glei-
chenbäumchen am Dach des 3. Obergeschosses am ehema-
ligen Zielpunktstandort.

Da steht er – der Rohbau. Daher ging am 3. Oktober die Gleichenfeier über die 
Bühne, zu der viele Gäste gekommen waren. In den Ansprachen von Bürgermeis-
ter Robert Weber, der Bauherrin GF Mag Susanne Hetzer und den ausführenden 
Baufirmen, allen voran Liebbau Weiz, wurde die Leistung aller helfenden Hände 
hervorgehoben. Beim Gleichenspruch flogen der Tradition zuliebe die Scher-
ben - GF Dr. Erich Schönleitner bedankte sich bei Pfarrer Dr. Josef Wilk für den 
erteilten Segen.

So steht der weiteren Ausführung nichts im Weg, damit die Wohnungen wie ge-
plant im Sommer 2019 an die neuen Mieter übergeben werden können.

Fragen zum Projekt?
Der Hochwarterhof der EAGLE Real Estate GmbH, 27 Mietwohnungen, davon 3  
(Top 8, 17, 26) voll möbliert (ideal für Pendler oder Manager auf Zeit) 
Kontakt: Adelheid Hammerl, 01 504 818021, derhochwartehof@eaglereal.at

•  An der Hauptstraße 22 in Guntramsdorf wächst Der Hochwarterhof.
•  Hier entstehen 27 Mietwohnungen von ca. 45 bis 95 m², alle mit Terrasse oder Loggia.
•  Drei der Wohnungen (Top 8, 17, 26) werden voll möbliert vermietet (ideal für Manager auf Zeit oder Pendler).
•  Parkplätze stehen ausreichend zur Verfügung und können angemietet werden.
•  Gleichenfeier im Oktober 2018, bezugsfertig voraussichtlich im  Sommer 2019.
•  Details finden Sie unter www.eaglereal.at/projekte/hochwarterhof.

Sie sind interessiert? Dann zögern Sie nicht und kontaktieren Sie uns, jetzt ist die Auswahl noch groß! 
Kontakt: Adelheid Hammerl unter 01 504 818021 oder derhochwarterhof@eaglereal.at

FINDEN SIE IHREN WOHNTRAUM  
IM HERZEN VON GUNTRAMSDORF!

Eagle_Inserat_Auslese_175x120.indd   1 10.08.18   11:07
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Serie: Fahrrad statt Auto – 
was ist erlaubt?
Radfahren mit Kopfhörern? – nicht 
verboten, beeinträchtigt aber die Wahr-
nehmung und Konzentration; bei Unfäl-
len kann daher ein Mitverschulden an-
gelastet werden
Telefonieren am Rad? – mit Frei-
sprecheinrichtung erlaubt; sms, mailen 
und dgl. ist verboten
Trotz Radweg auf der Fahrbahn fahren? 
– die Nutzung von Radfahranlagen ist 
verpflichtend (Ausnahme. Rennräder); 
es ist die vorgegebene bzw. die Fahrt-
richtung der angrenzenden Fahrbahn 
einzuhalten
Befahren des Zebrastreifens? – der 
darf nur schiebend (als Fußgänger) ge-
nutzt werden
Radfahren unter Alkoholeinfluss? – es 
gilt hier eine 0,8 ‰ Grenze (mit dem Auto 
sind des 0,5 ‰), darüber riskiert man bei 
wiederholter Anhaltung die Einleitung ei-
nes Führerscheinentzugsverfahrens
Vorfahren? – Vorschlängeln ist nur bei 
stehenden Kolonnen, vor Kreuzungen, 
Bau- und Engstelle etc., bei ausreichend 
Platz und keiner Behinderung von Abbie-
gern erlaubt
Fahren am Gehsteig? – ist verboten, 
außer mit Kinderfahrrädern; begleitende 
Eltern müssen zu Fuß gehen
Abstellen am Gehsteig? – nur dort, wo 
der Gehsteig breiter als 2,5 m ist
Fahren gegen die Einbahn? – nur dort, 
wo ausgeschildert

Lesen sie mehr unter
www.anwalt-guntramsdorf.at

Mag. Sandra Cejpek
Rechtsanwältin
Neudorferstraße 35, Guntramsdorf
T: (02236) 506348

Im Schutz der Finsternis
—

Im Herbst setzt die Dämmerung schon zeitig ein. Während viele noch arbeiten, 
suchen sich Einbrecher am Abend im Schutz der Dunkelheit ihre Tatorte aus. Sie 
kommt jedes Jahr wieder, die Zeit der Dämmerungseinbrüche. Wie können Sie 
sich davor schützen?

Hier einige Tipps: 
 �Viel Licht – sowohl im Innen- als auch im Außenbereich.
 �Beim Verlassen des Hauses oder der Wohnung in einem Zimmer das Licht ein-
geschaltet lassen; Bei längerer Abwesenheit Zeitschaltuhren verwenden und 
unterschiedliche Einschaltzeiten für die Abendstunden programmieren. Im 
Außenbereich Bewegungsmelder und starke Beleuchtung anbringen, damit das 
Licht anzeigt, wenn sich jemand dem Haus nähert. 
 �Bei längerer Abwesenheit einen Nachbarn ersuchen, die Post aus dem Briefkas-
ten zu nehmen, um das Haus oder die Wohnung bewohnt erscheinen zu lassen. 
Aus demselben Grund im Winter Schnee räumen oder räumen lassen.
 �Keine Leitern, Kisten oder andere Dinge, die dem Täter als Einstiegs- bzw. Ein-
bruchshilfe dienen könnten, im Garten liegen lassen. Außensteckdosen ab- oder 
wegschalten.
 �Lüften nur wenn man zu Hause ist, denn ein gekipptes Fenster ist ein offenes 
Fenster und ganz leicht zu überwinden (trotz versperrbarer Fenstergriffe).

 �Nehmen Sie vor der Anschaffung von mechanischen oder elektronischen Sicher
ungseinrichtungen die kostenlose und objektive Beratung durch die Kriminalpo-
lizeiliche Beratung in Anspruch.

Zeigen Sie verdächtiges Verhalten in Ihrer Nachbarschaft 
unter der österreichweiten Rufnummer 059 133 an. Sie 
können damit einen aktiven Beitrag zur Erhöhung der 
Sicherheit in Ihrer Region leisten.

GR Dominic Gattermeier | Vorsitzender des Ausschus-
ses für Sicherheit und Katastrophenschutz

 

TIS. 

    

     

AUSW DAMEN-, 
S

SBEI CHLÖGL

SEHTES
GIBT  ES
DEN T

ANPASSUNG ALLER 
KONTAKTLINSEN • GROSSE 

AHL AN KINDER-, 
UND HERREN ONNENBRILLEN
• BATTERIEN FÜR HÖRGERÄTE

GRATIS.

OpTik STudio SChlögl 
Hauptstraße 18, 2353 Guntramsdorf, 
Tel.: 02236 53 383
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Der Kasperl kommt 
nach Guntramsdorf

Samstag, 
10. November 2018

15:00 Uhr
Musikheim

2353 Guntramsdorf | am Tabor 3

Kasperl 
und das

Schlossgespenst

Kasperl 
und das

Schlossgespenst

Eingeladen sind Kinder, 
Eltern und Großeltern!

Für Kaffee und Kuchen ist gesorgt!

Eintritt freie Spende!

Gute Unterhaltung wünschen 
            Guntramsdorf

Hinweis: Während aller unserer Veranstaltungen werden Foto- und/oder Filmaufnahmen gemacht, die potenziell für Zwecke der Veranstaltungsberichterstattung und allgemeinen 
Ö�entlichkeitsarbeit in verschiedenen Medien verö�entlicht werden.
Impressum: für den Inhalt verantwortlich: Kinderfreunde Guntramsdorf, 2353 Guntramsdorf, Roggengasse 1/2/7
Layout: SPÖ Thermenregion, Hauptstraße 42a, 2340 Mödling, Hintergrund: Created by Agnessz_arts - Freepik.com Handpuppen: Created by Brgfx - Freepik.com, Vorhang, Geist: Created by Freepik
Impressum: für den Inhalt verantwortlich: Kinderfreunde Guntramsdorf, 2353 Guntramsdorf, Roggengasse 1/2/7
Layout: SPÖ Thermenregion, Hauptstraße 42a, 2340 Mödling, Hintergrund: Created by Agnessz_arts - Freepik.com Handpuppen: Created by Brgfx - Freepik.com, Vorhang, Geist: Created by Freepik

Jetzt kommt Bewegung ins Gehirn

Das neue Buch „Gehirntraining“ 
bietet gezieltes Workout für 
gestresste Köpfe

Produktivität, Konzentration 
und Kreativität lassen sich 
mit einfachen Gehirnübungen 
– sogenannten Brainmoves® 
– gezielt steigern. Wichtig für 
alle, die konzentriert arbeiten 
müssen, sowie Denkarbeiter aus der 
Kreativbranche, Führungskräfte, etc.
Die Guntramsdorfer Stresspräventionsexpertin 
Brigitte Zadrobilek hat dazu einen kompakten Taschenguide 
„Gehirntraining – Durch Bewegung produktiver denken und 
kreativer arbeiten“ entwickelt.

Notwendige Entspannungs- und Ruhepausen sollte man nicht 
bis zum Wochenende hinausschieben, sondern in regelmäßi-
gen kleinen Dosen in den Alltag einbauen. Wie stark Men-
schen auf äußere Reize reagieren, wie lange die Aktivierung 
andauert und wie gut man sich danach wieder regenerieren 
kann, hängt von vielen Faktoren wie Belastbarkeit, Einstel-
lung oder persönlichen Ressourcen ab. Erste Stresssignale 
zeigen sich in Form einer beschleunigten Atmung, Ziehen 
im Nackenbereich, Konzentrationsschwierigkeiten, Nervosi-
tät u.v.m. „Weil sich Stress sowohl körperlich als auch geistig 
auswirkt, ist es besonders wichtig bereits erste Signale bewusst 
wahrzunehmen und mit gezieltem Stressabbau entgegen zu 
wirken. Das gelingt unter anderem mit den richtigen Übun-
gen“, weiß die erfahrene Stressexpertin Brigitte Zadrobilek. 

Regelmäßige Mikropausen sind wahre Energizer für zwi-
schendurch, wenn man beispielsweise die Augen für einen 
Moment schließt, ein Glas Wasser trinkt, die Schultern hoch 
zieht und wieder locker fallen lässt oder an ein schönes 
Erlebnis denkt. Über den Tag verteilt 20 bis 30 Mal bewusst 
ausgeführt, bewirken solche Mikropausen kleine Wunder. 
Um dauerhaft leistungsfähig zu arbeiten, braucht das Gehirn 
regelmäßige Trainingseinheiten. 

„Gehirntraining – Durch �
Bewegung produktiver denken und 
kreativer arbeiten“ �
von Brigitte Zadrobilek
HAUFE Verlag, Euro 10,30

www.brainmoves.at
 
Mag. Brigitte Zadrobilek, MBA
office@stresscoach.at
+43 664 2061007
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Projekt Schülerhaushalt
 
Der Gemeindevorstand hat dieses Projekt, auf Vorschlag 
der Neos,  für die Neue Mittelschule, dass SchülerInnen 
direkt an Entscheidungsprozessen teilhaben lässt, ein-
stimmig beschlossen.

Ein „Schülerhaushalt“ ist ein standardisiertes und kosten-
günstiges Instrument zur Beteiligung von SchülerInnen 
an Entscheidungsprozessen und wurde in Deutschland und 
Österreich bereits erprobt.

In mehreren Abschnitten stimmen SchülerInnen über die 
Nutzung eines von der Gemeinde zur Verfügung gestellten 
Budgets ab – hier wurde ein Budget von 5.000 Euro zur 
Verfügung gestellt.

Damit Beteiligung ankommt und Spaß macht
Ideen und Verbesserungsvorschläge werden von den Ju-
gendlichen selbst eingebracht und diskutiert. Eine Online-
Plattform unterstützt alle Beteiligten bei der Meinungsbil-
dung zu den Vorschlägen und liefert auch Informationen, 
wie zum Beispiel zur budgetären Machbarkeit einer Idee.
Im Anschluss wird in einer richtigen Wahl (mit Wahlkabinen 
und -urnen) über die beliebtesten Vorschläge entschieden, 
danach gemeinsam umgesetzt.
So entsteht eine glaubwürdige Transparenz für die Jugendli-
chen im gesamten Prozess. 

„Demokratie beginnt in der Schule. Jeder kann etwas dazu bei-
tragen, wie wir miteinander leben“, sagt Gemeinderat Florian 
Streb (NEOS), der das Projekt angeregt hat. „Ich bin sicher, 
es entstehen viele gute Ideen!“

Vorteile liegen auf der Hand: 
durch diese Beteiligungsform 
werden alle SchülerInnen 
gleichermaßen angesprochen 
und in einen Prozess erlebba-
rer Politik eingebunden. Sie 
lernen dabei ihre Verantwor-
tung als gestaltender Teil der 
Gesellschaft wahrzunehmen.
Begleitet wird das Programm von 
„DialogPlus“, einer Agentur, die sich auf 
Beteiligungsmodelle spezialisiert ist. 

„Die hohe Beteiligung und das zur Verfügung gestellte Budget 
der Gemeinde zeigen bei den bisher durchgeführten Schüler-
haushalten eine stärkere Verbundenheit der Jugendlichen zu 
ihrer Gemeinde und zur Schule!“, zeigen sich die Verantwortli-
chen von DialogPlus überzeugt.
„Der offizielle Startschuss ist bereits gefallen – nun geht für 
die SchülerInnen die Arbeit erst richtig los!“, freut sich Bür-
germeister Robert Weber

Mehr unter: schülerhaushalt.at

Alexander Handschuh | Chefredakteur
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MUTTER
Eltern
BERATUNG
Bei Fragen rund um die 
Pflege, das Stillen, die 
Frühförderung der motori-

schen Fähigkeiten, die sprachliche Entwicklung und noch 
viele andere Themen steht Ihnen das Team der Mutterbe-
ratung zur Verfügung. 

Termine in Guntramsdorf:
MUTTERBERATUNG am 21.11., um 9:30 Uhr
STILLZENTRUM: Jeden Mittwoch, um 9:30 Uhr �
Wo? Rathaus, Rathaus Viertel 1/1, 3. Stock, Zi. 3.17

Wir freuen uns auf Sie und Ihr Baby!

Informationen zur
MUTTER-ELTERN-BERATUNG

MUTTER-ELTERN-BERATUNG
Niederösterreich

TERMINE im EKIZ im NovembER
Wöchentliche Angebote

3.11., 11 – 17 Uhr Fotoshooting Pragerdesign

4.11., 10 – 11:30 Uhr AlleinerzieherInnen-Frühstück

8.11., 15 – 17 Uhr Spielgruppe Hochsensible 
Kinder & Babies

15.11., 17 – 18:30 Uhr Brain Gym

17.11., 10:30 – 12 Uhr Austauschtreffen  
Hochsensible Kinder

20.11., 15:30 – 16 Uhr ElternKindCafe

22.11., 16 – 19 Uhr Vortrag „Rund ums Impfen“

26.11., 9 – 10 Uhr START Baby Shiatsu (4 x)

26.11.,  
10:30 – 11:30 Uhr

START Baby Shiatus Meet & 
Repeat (4 x)

27.11.,  
10:30 – 11:30 Uhr

START Babymassage (4x)

27.11.,  
16:30 – 17:30 Uhr

START Das SAMURAI-Programm 
(3x)

5teiliges ELTERNCOACHING im EKIZ

5.11., 18:30 – 21 Uhr Liebevolle Gedanken & Hand-
lungen

12.11., 18:30 – 21 Uhr Selbstwertgefühl stärken

19.11., 18:30 – 21 Uhr Lust & Frust in der Erziehung

26.11., 18:30 – 21 Uhr Konflikte als Chancen

3.12., 18.30 – 21 Uhr Eltern als Leuchttürme

FREIE Plätze in unserem laufenden Angebot gibt es noch bei

DI, 9 – 10:30 Uhr Kangatraining

DI, 18 – 19 Uhr Gesunde Gelenke

MI, 15:15 – 16:15 Uhr Drums Alive Kids Beat

Vorschau DEZEMBER (zusätzlich zu laufenden Angeboten)

1.12., 15 – 16:30 Uhr Familienyoga

2.12., 10 – 11:30 Uhr AlleinerzieherInnen-Frühstück

10.12., 18 – 20 Uhr Unterstützung für mein Kind

13.12., 15 – 17 Uhr Spielgruppe für Hochsensible 
Kinder & Babies

18.12., 15 – 16:30 ElternKindCafe

Besuchsbegleitung 
besuchsbegleitung@noe.familienbund.at
Tel: 0699 106 23 007

Info & Anmeldung unter 0660 903 76 05 oder guntrams-
dorf@noe.familienbund.at, www.ekiz-guntramsdorf.at
Rathaus Viertel 2/Stiege 2/Lokal 2/1

Zahngesundheitserziehung
Die ZahngesundheitserzieherIn kommt in die Mutter-Eltern-
Beratung! Wie sieht die optimale Zahnpflege bei Säuglingen 
und Kleinkindern aus? Die Zahnpflege soll ja bereits mit dem 
1. Milchzahn beginnen - hier erfahren sie mehr.
Die Zahngesundheitserzieherin in der Mutter-Eltern-�
Beratung: 21.11., 9:30 Uhr, Rathaus, 3. Stock!

KROKOS 
ELTERNBERATUNG

www.apollonia2020.at

KROKO UND DIE/DER ZAHNGESUNDHEITSERZIEHERIN
KOMMEN IN IHRE MUTTER-ELTERNBERATUNGSSTELLE!

WANN?

WO?

NÖ Krankenversicherungsträger

 21.11., 9:30 Uhr, 
Rathaus 
3. Stock
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K ategor ie

Tag der offenen Tür 
an den Schulen:

VS I, Hauptstraße:  14.12.: 8:-10 Uhr 
�
VSII, Dr. Karl Renner-Straße:  20.11., 8-9:40 Uhr �

Neue Mittelschule:  10.11., 10-12 Uhr 

BORG:  9.11., 9-13 Uhr 

Schuleinschreibung  
für beide Volksschulen
�
vom 14.-18.1.2019: 
Listen zum Eintragen liegen in den jeweiligen �
Kindergärten auf. 

 Öffnungszeiten: 

Mo.- Fr., 9-12 Uhr
Do., 13 -19 Uhr 

Tel.: 02236/53501-38
buch@guntramsdorf.at

 Veranstaltungen  

 in der Bibliothek: 

Froscherl
TIPP 

 Buchtipp: 

 Hört mal zu! Wir erzählen 

Euch etwas 
Einmal im Monat um 16 Uhr schen-
ken wir Kindern, die gerne zuhö-
ren, eine Geschichte.

Wann?   Do., 8.11., 16 Uhr  
Wo?      �Öffentliche Bibliothek 

Unsere Kinderlesungen werden BILINGUAL 
gestaltet. Marion und Anna vom „Gebärden-
raum Libelle“ übersetzen die jeweilige Ge-
schichte in die Gebärdensprache. Wir freuen 
uns über diese Zusammenarbeit! 

Das Ministerium des 
äuSSersten Glücks	  
(ROY Arundhati – S. Fischer) 

Auf einem Friedhof in der Altstadt von 
Delhi wird ein handgeknüpfter Teppich 
ausgerollt. Auf einem Bürgersteig taucht 
unverhofft ein Baby auf. In einem ver-
schneiten Tal schreibt ein Vater einen Brief 
an seine dreijährige Tochter über die vielen 
Menschen, die zu ihrer Beerdigung kamen. 
In einem Zimmer im ersten Stock liest eine 
einsame Frau die Notizbücher ihres Gelieb-
ten. Im Jannat Guest House umarmen sich 
im Schlaf fest zwei Menschen, als hätten 
sie sich eben erst getroffen – dabei kennen 
sie einander schon ein Leben lang. 
Das Buch führt uns auf eine Reise quer über 
den indischen Kontinent und tief in das 
Leben von unvergesslichen Menschen.

Bildung

vormerken!

Neues von der Beethoven Musikschule
Dir. Mag. Reinmar Wolf (li.) von der Beethoven Musikschule Mödling 
war mit der neuen Koordinatorin der Außenstelle Guntramsdorf, Ge-
noveva Dos Santos (2.v.li.) zu Besuch bei Bürgermeister Robert Weber,  
Mag. Gabriele Pollreiß, Volksschul I Direktorin Katherina Hussian und  
Elisabeth Staudinger. (v.l.n.r.)               www.moedling.at/musikschule

auslese Seite 17
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Was ist los in Guntramsdorf?
1.11.
9 Uhr 

Allerheiligen, Festmesse & Kranzniederlegung �
Wo? Kirchenplatz, Pfarre St. Jakobus

6.11.
16 Uhr

Hört mal zu! Wir erzählen Euch etwas …�
Wo? Öffentliche Bibliothek, Rathaus. Bilinguale Kinderlesung

6.11. 
19:30 Uhr

Marc Aurel Quartett �
Wo? Barockpavillon, EUR 12/P., Karten im Bürgerservice erhältlich

7.11.
19 Uhr

Von Frauen für Frauen Filmabend: Die göttliche Ordnung
Wo? Donna Bella, Friedhofstraße 38, siehe Seite 10

10.11.
15 Uhr

Kinderfreunde Kasperl und das Schlossgespenst
Wo? Musikheim, Eintritt freie Spende

13.11.
19 Uhr

Gesunde Gemeinde: Vortrag zu Herzinfakt und Schlaganfall
Wo? Rathaus

14.11.
16-18 Uhr

Von Frauen für Frauen: Strategien für den Alltag
Wo? Pfarrsaal Neu-Guntramsdorf, siehe Seite 10

16.11.
19 Uhr

„In Wien gibt’s manch winziges Gasserl“
Wo? Pfarrsaal Neu-Guntramsdorf, Eintritt EUR 15

21.11.
9:30 Uhr

Mutterberatung mit Zahngesundheitserzieherin
Wo? Rathaus, 3. Stock

24.11.
20 Uhr 

Herbert Steinböck „Weihnachts Best of“�
Wo? Musikheim, Kat. I 24,-, Kat. II 22,-, Karten im Bürgerservice 
erhältlich

27.11.
19 Uhr

Gesunde Gemeinde: Vortrag Reizdarmsyndrom - Hypnose hilft!
Wo? Rathaus

29.11.
19 Uhr

Filmclub – Südtirol: Messner Mountain Museum �
Wo? Klublokal – Heimatmuseum, Film von Maria u. Helmut Kristinus

30.11. – 
2.12.

Adventmarkt 30.11. – 2.12. | 14.12. – 16.12.
Wo? Rathausplatz, Fr. 17-20 Uhr, Sa. 16-20 Uhr, So. 16-19 Uhr

2.12.
16 Uhr

Am Kuchltisch �
Wo? Heimatmuseum, EUR 12/P., Karten im Bürgerservice erhältlich
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„Ausg’steckt“ im November

Schup Gregor
Josefigasse 8..............02.10. – 18.11.
Habacht Elisabeth u. Markus
Hauptstraße 38...........18.10. – 04.11.
Schimmelbauer
Kirchengasse 11.......... 23.10. – 11.11.
Gausterer Markus
Hauptstraße 55........... 25.10. – 11.11.
Gausterer69
Hauptstraße 69........... 31.10. – 11.11.
Gamperl Alfred
Möllersdorferstr. 10..... 02.11. – 11.11.
Stundner Friedrich
Kerngasse 2a..............06.11. – 23.11.
Heuriger Ranch
Laxenburgerstr. 20......08.11. – 26.11.
Nostalgieheuriger Gausterer
Lichteneckergasse 5..... 09.11. – 21.11.
Baitschev Christian
Josefigasse 13............. 10.11. – 25.11.
Hofstädter Ludwig
Hauptstraße 45...........12.11. – 02.12.
Kirchheuriger Hofstädter
Kirchenplatz 2.............13.11. – 28.11.
Haase Manfred
Kirchenplatz 3a...........26.11. – 23.12.
Schimmelbauer
Kirchengasse 11.......... 27.11. – 09.12.
Habacht Elisabeth u. Markus
Hauptstraße 38...........29.11. – 16.12.

www.genusswinzer.at
KULTURTeRmine in GUnTRamsdoRf

nahveRsoRGUnG KULTUR

    Herbert 

Steinböck
24·11·MusikheiM, AM TAbor 3
Beginn: 20 Uhr | Karten: Kat 1: 24 Euro, 
Kat 2: 22 Euro, im Rathaus Guntramsdorf, 
Bürgerservice | www.guntramsdorf.at

Weihnachts Best of

A1_Plakat_Master2018.indd   61 08.10.18   16:07

Nahversorgung Kultur
Marc Aurel Quartett. Kammermusik 
bei Kerzenschein. Das junge Streich-
quartett präsentiert im Barockpavillon 
ein abwechslungsreiches Programm mit 
Werken von Haydn, Berg und Brahms. 
Arevik Ivanyan, Konstanze Heinicke, 
Violine, Stephanie Drach (Guntrams-
dorferin), Viola, Tristan Feichtner, 
Violoncello.
 "Weihnachts Best of". Herbert Stein-
böck präsentiert die besten Schmähs 
von 4 Jahren aus seiner Zeit als Confe-
rencier des Kabarett Simpl. Außerdem 
gibt's die besten Wuchteln aus seinen 
Programmen "Bananensplitter", "Bo-
nanza" und "Tralala". Ach ja, und viele 
bezaubernde Weihnachtsgeschichten 
hat er natürlich auch mit im Gepäck. 

KULTURTeRmine in GUnTRamsdoRf

nahveRsoRGUnG KULTUR

Marc aurel
KaMMerMusiK 
bei Kerzenschein

06·11·barocKpavillon, rohrg.4
Beginn: 19:30 Uhr | Karten: 12 Euro 
im Rathaus Guntramsdorf/ Bürgerservice
www.guntramsdorf.at

Quartett

A1_Plakat_Master2018.indd   60 09.10.18   11:53



Termine

Pfarre Guntramsdorf - St. Jakobus

Vom 1. bis 8. November kann täglich ein vollkommener 
Ablass für die Verstorbenen gewonnen werden. Die Be-
dingungen können Sie auf den Anschlagtafeln erfahren.

Do., 1.11.: Fest Allerheiligen – keine Frühmesse! 
9 Uhr Festmesse (musikalische Gestal-
tung: Blasorchester Guntramsdorf), 
anschließend Kranzniederlegung beim 
Kriegerdenkmal; 15 Uhr Friedhofsandacht 
mit Segnung der Gräber; 18 Uhr feierli-
ches Requiem für die Verstorbenen des 
vergangenen Jahres (musikalische Gestal-
tung: Blasorchester Guntramsdorf)

Fr., 2.11.: Allerseelen – Hl. Messe um 9 Uhr und um 
18:30 Uhr

So., 4.11.: Monatssammlung – Sonntagsmessordnung

Mo., 5.11.: keine Hl. Messe im Seniorenhaus um 
16 Uhr, 19:15 Uhr Infoabend für die Eltern 
der Erstkommunionkinder im Pfarrsaal

Di., 6.11.: 19:15 Uhr offene Glaubensrunde im 
Pfarrheim

Do., 8.11.: 16 Uhr Requiem im Seniorenhaus, Neu-
dorferstraße 2

Fr., 9.11.: 18:30 Uhr Frauen- und Müttermesse um 
geistliche Berufungen

Mo., 12.11.: 17 Uhr Martinsfest für den Kindergarten 
Pfarrgasse am Kirchenplatz;

Di., 13.11.: 19:15 Uhr Infoabend für die Firmkandida-
ten und Eltern im Pfarrsaal

So., 18.11.: Caritas-Sonntag, Elisabeth-Sammlung für 
Inlandshilfe – Sonntagsmessordnung

Di., 20.11.: 19.15 Uhr Bibelmeditation im Pfarrheim

So., 25.11.: Christkönigssonntag – Sonntagsmess-
ordnung, 9 Uhr Hochamt (musikalische 
Gestaltung: Jakobus-Chor)

Fr., 30.11.: 8.00 Uhr Adventkranzsegnung in der 
Volksschule und um 10.00 Uhr im Kinder-
garten am Tabor

Sa., 1.12.: von 16 Uhr – 19 Uhr Adventmarkt im 
Pfarrsaal, 17 Uhr Hl. Messe mit Advent-
kranzsegnung

Mi., 5.12. – 
Do., 6.12.: 

Nikolo-Aktion für Kleinkinder (16– 
20 Uhr). Wer den Besuch des Nikolos 
wünscht, wird gebeten, dies bis spätes-
tens 29.11. im Pfarrbüro anzumelden 
(Tel.: 02236/53507, Mo 17-19, Di und Do 
8:30 – 11 Uhr)
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Pfarre Neu-Guntramsdorf - St. josef

Do., 1.11.: Allerheiligen, 9:30 Uhr, Hl. Messe, 15 Uhr, 
Friedhofsandacht und Gräbersegnung am 
Friedhof Guntramsdorf

Fr., 2.11.: Allerseelen, 19 Uhr, Hl. Messe für alle seit 
dem letzten Allerseelentag Verstorbenen, 
anschl. Agape

Mo., 5.11.: 19 Uhr, Bibelrunde  (jeden Montag)

Fr., 9.11.: 15 Uhr, Senioren-Aktiv-Runde, 18 Uhr, 
Taizé-Gebet mit meditativen Gesängen, 
Aktion zum Weltdiabetestag am 14.11.: 
ab heute bis inkl. 14.11. wird die Kirchen-
front jeweils von 17 – 7 Uhr mit blauem 
Licht bestrahlt.

So., 11.11.: 9:30 Uhr Hl. Messe mit Monatssammlung 
für die Pfarrsaalrückzahlung, 17 Uhr, 
Martinsfeier mit Umzug

Fr., 16.11.: 18 Uhr, Abendlob, 19 Uhr, „In Wien gibt́ s 
manch winziges Gasserl“ – Kabarettabend 
mit Karl Glaser

So., 18.11.: 9:30 Uhr, Hl. Messe zum Armensonntag 
mit Sammlung für die Inlandshilfe der 
Caritas, anschl. Pfarrkaffee

Fr., 23.11.: 18 Uhr, „Erfüllte Zeit“ – eine Stunde der 
Stille und des Auftankens mit meditativen 
Liedern und Texten, Beichtgelegenheit

Sa., 24.11.: 14:30 – 17:30 Uhr Weihnachtswerkstätte im 
Pfarrsaal – Bastelstationen für Jung und Alt 
(kleine Geschenke und Adventkränze)

So., 25.11.: Christkönigssonntag, 9:30 Uhr, Hl. Messe 
mit Aufnahme der neuen MinistrantInnen 
und Jungscharkinder, anschl. Pfarrkaffee

Di., 27.11.: 19 Uhr, Erstkommunion-Elternabend 

Fr., 30.11.: 18 Uhr, Abendgebet

Sa., 1.12.: 18 Uhr, Hl. Messe mit Segnung der Ad-
ventkränze

So., 2.12.: 1. Adventsonntag, 9:30 Uhr, Hl. Messe mit 
Segnung der Adventkränze, anschl. Pfarr-
kaffee und Adventmarkt der Kreativrunde

Bring deine Laterne mit und hör dir 
die Geschichte des Hl. Martins an

 So, 11.11., 17 Uhr 
Martinsfest mit Laternenumzug und Brezelteilen

Pfarre St. Josef, Neu-Guntramsdorf, 
Dr. Karl Renner-Str. 19, 2353 Guntramsdorf
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Nur eine kleine Auswahl aus unserem Einsatztagebuch …
 14. 9. Verkehrsunfall auf der Neudorferstraße 

26. 9. Schwerer Verkehrsunfall mit Menschenrettung; 
Kreuzung B 17 / Mödlingerstraße
Zwei Fahrzeuge waren im Kreuzungsbereich kollidiert. Die 
Lenkerin des einen PKW war unbestimmten Grades verletzt 
und im Fahrzeug eingeklemmt. Sofort nach Eintreffen am 
Unfallort wurde mit Hilfe von hydraulischen Rettungsgerä-
ten mit der Befreiung der Eingeklemmten begonnen. Beide 
Türen sowie die B-Säule wurden entfernt, um eine mög-
lichst schonende Rettung der Verletzten durchzuführen. 
Schließlich wurden beide PKW ś geborgen und die Straße 
von den Trümmern und den ausgelaufenen Betriebsmitteln 
gereinigt. Während der Rettungs- und Bergearbeiten war 
die B17 in beide Richtungen gesperrt. Die Feuerwehr war 
mit 7 Fahrzeugen und 39 Mitgliedern ausgerückt.  

Einige Tage nach diesem Einsatz erreichte uns folgen-
des E-Mail: Hallo, ihr allertollsten Menschen! Ich bin euch 
so unglaublich dankbar, dass ihr mich aus diesem Auto am 
Mittwochabend befreit habt und einfach da wart. Ich hab 
euch unglaublich viel zu verdanken und weiß ganz genau, 
was ihr da Großartiges geleistet habt. Danke, dass ihr mich 
in meinem Zustand ausgehalten, mir Sicherheit vermittelt 
und in solch einer Situation Ruhe bewahrt und mich gerettet 
habt. Das werde ich euch niemals vergessen! 
Danke, danke, danke! Kathi 

Über diese Rückmeldung und große Anerkennung unserer Arbeit haben wir uns 
wirklich riesig gefreut! 

8.10. LKW-Bergung Südautobahn 
Knapp vor Mitternacht hatte ein mit 23 
Tonnen Erdäpfel beladener Sattelzug, 
kurz vor der Raststation Guntramsdorf, 
die Leitschiene durchstoßen, war über 
die Böschung gestürzt und schließlich 
seitlich zu Liegen gekommen. Noch vor 
Eintreffen der zuständigen Feuerwehr 
Wr.Neudorf, die zur Menschenrettung 
alarmiert worden war, hatte sich der 
Lenker selbstständig aus dem Fahrer-
haus befreien können. Da der LKW für 
die Bergung komplett entleert werden 
musste, wurde die FF Guntramsdorf zur 
Unterstützung angefordert.  
Nachdem der Treibstoff abgepumpt 
und der Großteil der Ladung händisch 
ausgeschaufelt war, wurde vom Kran-
fahrzeug der FF Mödling der Sattelzug 
aufgerichtet und geborgen.  Nach mehr 
als 4 Stunden konnten die Guntrams-
dorfer Kräfte wieder einrücken. 

Geburtstag - Vier „Siebziger“
Beim monatlich stattfindenden 
Reservistenstammtisch, bei dem sich 
regelmäßig die „Feuerwehr-Senioren“ 
treffen, gratulierte Kommandant 
Roman Janisch den Kameraden Josef 
Aigner, Franz Hofstädter, Karl Leither 
und Paul Ragats zum 70.Geburtstag 
und überreichte ein kleines Erinne-
rungsgeschenk. 

Weitere Einsatzberichte 
finden Sie auf der �
Homepage 
www.ff-guntramsdorf.at 

Vorankündigung: 
PUNSCHSTAND IM FEUERWEHRHAUS 

7.-9.12.jeweils ab 16 Uhr!

Sie suchen einen Elektriker 
in ihrer Nähe?
Egal ob Haus, Wohnung, Gewerbe 
oder Hausverwaltung. 
Wir sind Ihr verlässlicher Partner für 
alle Arten von Elektroinstallationen, 
egal ob innen oder außen.

Sie suchen einen Elektriker 
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Vere ine

ausg’steckt ist
von 27. Nov. bis 9. Dez. 2018

Nikolaus ist am 1.12. um 17 Uhr
(Die Sackerl bringt’s bitte vorher vorbei)

(Um Tischreservierung wird gebeten: 
02236/53504 od. 0676/89323021)
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

2353 Guntramsdorf, Kirchengasse 11 B
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Chorvereinigung Eichkogel
 
Klingender Advent mit der Chorvereinigung Eichkogel unter 
der Leitung von MMag. Daniel Csefalvay. 
  Sa., 8.12., 16 Uhr  in der Pfarrkirche zum Hl. Jakobus. 

Eintritt frei, Spenden 
werden gerne ange-
nommen und einem 
wohltätigen Zweck 
zugeführt.

Davor und danach 
laden die Chormitglie-
der zum Weihnachts-
punsch am Kirchen-
platz.

Klingender Advent
Klingender Klingender 

mit der Chorvereinigung »Eichkogel« Guntramsdorf

2018

SA., 8. DEZEMBER
BEGINN: 16 Uhr
Kirche St. Jakobus (Guntramsdorf)Traditionelle und 
klassische Weihnachtslieder
MITWIRKENDE:
Chorvereinigung »Eichkogel« Guntramsdorfunter der Leitung von MMag. Daniel Csefalvay

Eintritt: Freie SpendeWir freuen uns auf zahlreichen Besuch!
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Jakobus-Chor
 
Am 25. November, dem „Christkönigssonntag“, endet das 
Kirchenjahr. 
Wir feiern um 9 Uhr das Fest mit der „Vater unser Messe“ 
von Lorenz Maierhofer. Zur Eröffnung werden wir den Choral 
„Lobt den Herrn der Welt“ von Purcell singen.

Heide Keller

„In Wien gibt’s  
manch winziges Gasserl“ 

Ein heiterer musikalischer Abend und eine Liebeserklärung 
an eine Stadt, die einzigartig ist; mit Karl Glaser (Gesang) 
und Gerhard Fleischer (Klavier)

Fr. 16.11., 19 Uhr�

Im Pfarrsaal  
Neu-Guntramsdorf
Eintritt: EUR 15 

Der Ertrag fließt der 
Pfarrcaritas zu. 
Das Buffet ist ab 18 Uhr 
geöffnet.



LIG INTERVIEW

LIG-Obmann Herbert Loidolt    führte mit 
dem neuen CASA-Haus-Leiter Joachim 
Gölles ein diesbezügliches Gespräch. 
LIG beschäftigt sich als Verein seit 2002 
mit dem Thema Lebensqualität im Ort. Mit 
der Bewusstmachung der Träger der örtli-
chen Lebensqualität. Dazu gehört alles, was 
wir brauchen und sehr gerne in unserer unmit-
telbaren Nähe haben. Pflege im Alter ist ein we-
sentlicher Bestandteil der Lebensqualität. Die CASA ist 
daher ein Träger der örtlichen Lebensqualität.

�LIG: Herr Gölles, Sie sind nun seit Mitte August mit der Lei-
tung unseres Pflegeheimes betraut. Was haben Sie bis da-
hin gemacht bzw. wo waren Sie tätig?
Gölles: In den letzten 7 Jahren war ich Pflegedienstleiter in 
Wien. Vorher machte ich meine Ausbildung zum Diplomier-
ten Gesundheits- und Krankenpfleger wie auch ein wirt-
schaftliches Studium.

��LIG: Welchen Eindruck konnten Sie von dieser Einrichtung 
gewinnen?
Gölles: Baulich ein sehr schönes Haus mit vielen motivier-
ten Mitarbeitern. Durch mehrfachen Wechsel in der Leitung 
hat die Kontinuität etwas gelitten. Das wollen wir jetzt 
verbessern. Wir haben daher die Leitung wieder auf dieses 
Haus konzentriert und ich nehme sowohl die Aufgabe der 
Haus- als auch der Pflegedienstleitung wahr.

�LIG: Wie sieht die Auslastung aus?
Gölles: Wir sind zur Zeit sehr gut ausgelastet, d.h. wir sind 
komplett voll und haben die Kapazität von 77 Bewohnern 
erreicht. Dieser Umstand ist auch dem Wegfall des Pflegere-
gress geschuldet. Wir sind daher derzeit nicht in der Lage, 
das Service von Kurzzeitpflegen anzubieten.

�LIG; Welche Arten von Personal gibt es in diesem Heim?
Gölles: Bei uns arbeiten Diplomierte Gesundheits- Kranken-
pfleger, welche eine dreijährige Ausbildung absolvieren. In 
ein paar Jahren wird es ein Studium, welches mit dem Ba-
chelor abschließt. Dann sind in diesem Haus noch Pflegeas-
sistenten (einjährige Ausbildung) , Alltagsbetreuer (bereiten 
z.B. das Essen), Administration (Bürotätigkeit), Reinigungs-
kräfte, Haustechniker, Seniorenbetreuer und Leitung be-
schäftigt. Insgesamt 65 Köpfe bzw. umgerechnet nur 50 
Vollbeschäftigte. Wir sind immer wieder auf der Suche nach 
Personal.

��LIG: Herr Gölles, wie würden Sie den Pflegeberuf beschrei-
ben bzw. bewerben?
Gölles: Der Beruf ist krisensicher, Teilzeit und Vollzeit  
möglich, Auswahl an Arbeitgebern. Er verfügt auch über ein 

großes Spektrum an Möglichkeiten: Pflege, 
Management, medizinischen Bereich, mo-

biler Pflegedienst. Eine sehr erfüllende 
und sinnhafte Tätigkeit.

�LIG: Mit welcher Pflegestufe ist eine 
Aufnahme im CASA möglich?

Gölles: Wir können Bewohner ab der Pfle-
gestufe 4 aufnehmen.

�LIG: Wie hoch sind die Beiträge der Bewoh-
ner pro Monat?

Gölles: Die Verrechnung erfolgt über das Land. Dem 
Bewohner werden 80% seiner Pension und 80% des Pfle-
gegeldes eingezogen. Die Differenz auf rund EUR 4.000 
wird, bei Förderungsübernahme, vom Land NÖ gefördert 
d.h. übernommen. Die 13. und 14. Pension verbleibt dem 
Bewohner.

�LIG: Gibt es für Bewohner ein Programm bzw. Serviceein-
richtungen?
Gölles: ja, wir bieten Physiotherapeuten, Seniorenbetreuer, 
gestalten verschiedenste Feste, organisieren Ausflüge, ha-
ben ein Cafe uvm. Unser Cafe ALENA ist Mi-So von 10-17 Uhr 
geöffnet und auch für die Öffentlichkeit zugängig.
Auf Wunsch gibt es auch Mittagessen und Brötchendienst 
für verschiedenste Anlässe, wie Geburtstags- und Firmen-
feiern.

�LIG: Welche Ziele und Pläne haben Sie persönlich im CASA?
Gölles: Ich möchte das Haus nach außen hin mehr öffnen. 
Die Gemeinde, hier meine ich, auch die ganze Bevölkerung 
sollte wissen, dass wir ein Teil der Gemeinschaft sind. Hier 
wohnen Leute, die sich auch nach Kommunikation sehnen. 
Ein Besuch in unserem Cafe wäre schon eine erste  nette 
Kontaktmöglichkeit.

�LIG: Was wären Ihre größten Wünsche?
Gölles: �
1. �Wenn wir durch noch mehr Beitrag vom Land NÖ unseren 

Personalengpass ausmerzen könnten
2. �Mehr an Freiwilligen. Es soll uns gelingen, dass wir den 

derzeitigen Kader der Freiwilligen Helfer vergrößern.
3. Viele motivierte Mitarbeiter. 

�LIG: ich wünsche Ihnen, dass alle Wünsche in Erfüllung 
gehen und helfe gerne mit, wo wir die Möglichkeit haben. 
Danke für das Gespräch und alles Gute.
Gölles: das freut mich und ich bedanke mich ebenfalls.

Das gesamte Interview finden Sie unter:
facebook.com/LIG-Lebensqualität-in-Guntramsdorf
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Vere ine

www.poschbaum.at Ihre Adventsdekoration 
handgebunden & frischTermine - Christbaumverkauf

•	 Adventskränze
•	 Türkränze
•	 Tischgestecke

Verkauf beim Froschbrunnen
Fr. 23.November | 09:00-15:00
Sa.  24.November | 09:00-12:00
Fr. 30.November | 09:00-15:00
Sa. 01.Dezember | 09:00-12:00
Kontakt:
Ingeborg Posch 0664 / 39 65 954

Guntramsdorf
beim Froschbrunnen vor der Apotheke  

von 08. - 23. Dezember

Neu - Guntramsdorf
vor der Pfarrkirche 

8.-9. Dez | 14.-16.Dez | 21.-23. Dez 

Tag der offenen Tür

Wieder einmal standen die Türen der Casa Guntramsdorf am 
20.9. für alle Interessierten und Neugierigen weit offen.

Zahlreiche Besucher kamen, um sich zu informieren und 
das familiäre und häusliche Leben in den Casa Hausgemein-
schaften kennenzulernen. Unter ihnen war auch die Gemein-
derätin Frau Doris Botjan von der Gemeinde Guntramsdorf, 
der die älteren BewohnerInnen sehr am Herzen liegen.

Neben Hausführungen gab es Informa-
tionsstände mit den Schwerpunkten 
Aromatherapie und Palliativpfle-
ge. Die Casa MitarbeiterInnen 
berieten interessierte Gäste über 
die Modalitäten beim Einzug 
in das Pflegewohnhaus. Auch 
ein Gesundheitscheck mit der 
Messung von Vitalwerten wurde 
angeboten. In der Hausgemeinschaft 
„Alte Mühle“ fand am Vormittag eine 
Bewegungsrunde statt und am Nachmittag 
wurden im Rahmen des Erntedankfestes frische 
Säfte zubereitet.

Einige Aha-Erlebnisse hatten BesucherInnen beim Demenz 
Parcours, einem interaktiven Weg, Demenz als nicht Betrof-
fener zu begreifen. In typischen Alltagssituationen (z.B. 
beim Anziehen, beim Mittagessen) erlebten sie, wie sich 
Demenz anfühlt.

Bei Kaffee und Kuchen konnten alle InteressentInnen den 
Besuch in der Casa Guntramsdorf ausklingen lassen und 
erhielten zum Abschied, als kleines Geschenk, eine von den 
BewohnerInnen selbstgemachte Marmelade.
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Anzeige Die Auslese

Marktgemeinde Guntramsdorf, 

1/4 Seite Hochformat 4c (85 x 120 mm)

nicht abfallend

abfallend siehe Seite 2

DEIN FREUNDLICHER INSTALLATEUR

Wasser  - -  Gas Wärme
ERICH VETTER GES.M.B.H.

Alles geht einmal zu Ende!

Die Erich Vetter GesmbH wird künftig von Hrn. Robert Vrana 

und Hrn. Benhard Margegaj geleitet. Durch die Personal-

übernahme ist auch weiterhin bestes Service garantiert. Alle 

bisherigen Kontaktmöglichkeiten bleiben bestehen.

möchten uns auf diesem Weg von unseren Kundinnen & 

Kunden verabschieden und 

Wir gehen in Pension und haben unser Unternehmen mit 

November 2014 an unsere Nachfolger übergeben. 

Wir 

bedanken uns für das entgegen-

gebrachte Vertrauen und Ihre langjährige Treue!

Herbert & Christiane Waltersam

Standort Wien
1150 Wien, Braunhirscheng. 12-20/4,  Tel: 01 / 893 64 17
Fax: 01 / 893 68 46,  E-Mail: verkauf@vetter.co.at

Mobil
0664 / 222 68 64  Robert Vrana
0664 / 222 68 61  Benhard Margegaj

Standort Guntramsdorf
2353 Guntramsdorf
Tel: 02236 / 28 852

85 mm

1
2
0
 m

m

 Aktion für das Jahr 2018: 
 -10% auf jede Thermenwartung. 

Gerne können Sie sich mit allen Fragen 
rund um Gas, Wasser, Heizung und Lüftung 
an uns wenden. 
Wir, Robert Vrana & Bernhard Margegaj, 
freuen uns für Sie in Zukunft �
tätig sein zu dürfen.
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Sirenenprobe bestanden
Am 6. Oktober erfolgte in ganz Österreich ein Zivilschutz-
Probealarm. Mehr als 8.000 Sirenen wurden an diesem Tag 
getestet. Natürlich auch in Guntramsdorf.

Die Zivilschutzbeauftragten der Marktgemeinde Guntrams-
dorf informierten daher an diesem Zivilschutztag die Bevöl-
kerung über die Bedeutung der Sirenensignale und des NÖ 
Zivilschutzverbandes. Die Sirenen in Guntramsdorf und Neu-
Guntramsdorf haben, wie es die Sirenenprobe hörbar gemacht 
hat, funktioniert. Somit ist eine Alarmierung der Bevölkerung 
im Katastrophenfall gewährleistet.

Die Zivilschutzbeauftragten (Hel-
mut Nossek, Michael Brandtner 
und Ing. Gerhard Binder) der 
Marktgemeinde stehen für 
allfällige Fragen zum Thema Zi-
vilschutz gerne zur Verfügung. 

Kontakt: Helmut Nossek  
Tel. 0664 3577224 oder E-Mail: 
h.nossek57@icloud.com

In der Siedlerhalle ist was los
 
Das Team des Siedlervereines unterm 
Eichkogel sorgt für Stimmung und 
Abwechslung in der Siedlerhalle. 
Den Leuten gefällt´s!
 
Am 23.9. wurde erstmals ein 
Flohmarkt organisiert. Die 
Stände in der Halle waren so 
schnell vergeben, dass weitere 
im Garten organisiert werden 
mussten. Viele Gegenstände wech-
selten ihren Besitzer, ein fröhliches 
Treiben und Feilschen um den „letzten 
Preis“ war gang und gäbe! Klar ist: im nächsten Frühjahr folgt 

der nächste „Siedlerflohmarkt“! Für die perfek-
te Organisation sorgten Elfi und Silvia!

 
Knödeltage: Essen und Trinken 

hält Leib und Seele ź samm! 
Daher war es wenig verwunder-
lich, dass die  Knödeltage Ende 
September einmal mehr ein 
„Renner“ waren. Hausgemachte 

Knödel und Ennstaler-Sauerkraut 
zogen die Gäste wie ein Magnet 

an – kaum ein Platz blieb leer!

Klassentreffen
Ein Treffen nach 35 Jahren mit Spaß, Genuss und viel Wie-
dersehensfreude fand am 5. Oktober in Guntramsdorf statt.

Treffpunkt dieses Klassentreffens 
war der Jagdhof von Franz Fakler 

(jun.), der zu diesem Anlass 
seine SchulkollegInnen 
geladen hatte. Es kamen 
sowohl 2 Lehrer und über 20 
ehemalige SchülerInnen. Die 
weiteste Anreise hatten Mrs. 
Haidery Fareed Afshan aus 

Dubai und Edda Barajas und 
ihr Bruder, die aus Florida bzw. 

Mexico den Weg nach Guntrams-
dorf fanden. 

Am 5.10., bei strahlendem Wetter, 
startete eine gemeinsame Wanderung vom Jagdhof 
weg zu einer Weinverkostung und Führung am Freigut 
Thallern. Nächste Station war das „Alte Zechhaus“ 
der Familie Krug (in Gumpoldskirchen). Am nächsten 
Tag ging es zu einer Stadtführung der besonderen Art 
nach Wien, ehe am Abend ein großes Galadinner im 
Jagdhof stattfand.
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Blue Monument Day

Lions helfen – persönlich, 
rasch und unbürokratisch 

Unterstützt durch:
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Der Weltdiabetestag am 14.11.2018 macht seit fast 
20 Jahren auf die steigende Bedeutung der  chronischen 
Stoffwechselkrankheit Diabetes und ihre  dramatischen 
Folgeerkrankungen öffentlich aufmerksam. Seit rund 
10 Jahren werden im Rahmen der Blue Monument 
 Challenge berühmte Gebäude BLAU  beleuchtet. Auch 
Lions Clubs International stellt  diesen Tag  weltweit 
 unter das Zeichen von Diabetes und beleuchten 
 zahlreiche Bauwerke blau.

So werden heuer in der gesamten Region Mödling zahl-
reiche öffentliche Gebäude und Kirchen blau  beleuchtet. 
Im blau erleuchteten Schloss Hunyadi in Maria 

Enzersdorf fi ndet zum Weltdiabetestag am  Mittwoch, 
dem 14.11.2018 eine von  mehreren  Lions Clubs des 
Bezirks organisierte Veranstaltung statt: 

Aufklärung zum Thema Diabetes mit kostenloser 
 Blutzuckermessung bieten Info-Stände im Schloss 
Hunyadi, wo auch sonst noch zahlreiche  Informationen 
bzw. Kurzvorträge auf die Besucherinnen und 
 Besucher warten. Dass man mit Diabetes auch im 
praktischen Leben auf Spaß nicht verzichten muss, be-
weist  anschließend das bekannte Medizin  Kabarett mit 
  Peter & Tekal und ihrem erfolgreichen  Programm 
„Gesund gelacht“. (www.medizinkabarett.at)

PROGRAMM: 

Ab 18 Uhr:
Infostände, Fachinformation, Diabeteswarnhund, 
Blutzuckermessung - KOSTENLOS 

20:00 Uhr: 
Kabarett: Peter&Tekal: „Gesund gelacht“.
Karten gegen eine  Spende ab 20 EUR pro Person.
 
Während der gesamten Veranstaltung sind 
 Getränke und gesunde Snacks erhältlich. 

Kartenbestellung für das Kabarett ab sofort per mail unter burg-liechtenstein@lions.at  ab 30.10. 2018 bei „hanni‘s - 
the art of living“, 2340 Mödling, Schrannenplatz 3/Posthof sowie beim regionalen Lionsclub in Biedermannsdorf, 
 Guntramsdorf, Hinterbrühl, Mödling und Perchtoldsdorf. Restkarten sind an der Abendkassa erhältlich. Lions 
 helfen: persönlich, rasch und unbürokratisch. Der Reinerlös dieser Veranstaltung fl ießt in die Ausbildung eines 
 Diabetikerwarnhundes.

Diabetes-Information und Medizinkabarett 

Foto: Indra

Vere ine

CHRISTBÄUME
direkt vom Produzenten

von 08. bis 23. Dezember
täglich ab 8.00 Uhr

8.-9. Dez | 14.-16.Dez | 21.-23. Dez 
Freitags 13 - 18 Uhr

Samstags 09 - 18 Uhr
Sonntags 09 - 18 Uhr

beim Froschbrunnen  
vor der Apotheke

bei der Pfarrkirche
GUNTRAMSDORF NEU GUNTRAMSDORF

www.poschbaum.at

UNSERE VERKAUFSTELLEN IN IHRER NÄHE
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Information zum Weltdiabetestag
Mit Kabarett und Information zum Weltdiabetestag am 
14.11. im Schloss Hunyadi bemüht sich der Lions Club für 
Aufmerksamkeit zum Thema.

Der Weltdiabetestag macht seit fast 20 Jahren auf die 
steigende Bedeutung der chronischen Stoffwechselkrankheit 
Diabetes und ihre dramatischen Folgeerkrankungen öffent-
lich aufmerksam. Seit rund 10 Jahren werden im Rahmen der 
Blue Monument Challenge markante Gebäude - blau - be-
leuchtet. Auch Lions-International stellt diesen Tag weltweit 
unter das Zeichen von Diabetes. 

Zum heurigen Weltdiabetestag werden auf Initiative des Li-
ons Clubs Guntramsdorf-Thermenregion in Guntramsdorf die 
Kirchen St. Jakobus und St. Josef  von 9. 11. bis zum 14.11. 
ebenfalls in blauem Licht erstrahlen.

Karl Schuster | �Präsident Guntramsdorf-
Thermenregion
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Schloss Hunyadi, Schlossgasse 6, 
2344 Maria Enzersdorf
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Jetzt neu!
SCHAURAUM – Wienergasse 59,

2380 Perchtoldsdorf.

Wohnen & Holz

Ing. Michael Winkler
Tel. 0676 / 33 77721
offi ce@wohnen-holz.at

Küche.Wohnen.Holz
Ihr Wohn- & Küchenspezialist
für funktionelles & gesundes Wohnen

WH_Guntramsdorf_115_55_2018.indd   1 17.07.18   10:41
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Tennis in Guntramsdorf
Unsere U11 ist Herbstmeister! Tim Pieler, Tizian Exinger und Jakob Rumpler 
haben gemeinsam den Meistertitel in der U11 KLB 1 geholt.

Die Guntramsdorfer haben sich in drei spannenden Begegnungen gegen Wunder-
lich Tribuswinkel 1, TC Brunn/Geb. 2 und TC Tennisfriends 1 erfolgreich durchge-
setzt. Wir gratulieren den talentierten Spielern sowie dem engagierten Trainer 
ganz herzlich!

Tim steigt in die U13 auf, um dort sein Können unter Beweis zu stellen. Tizian und 
Jakob greifen erneut in der kommenden Saison in der U11 an. Auch die zweite 
Mannschaft der U11 hat sich wacker geschlagen und den dritten Tabellenplatz 
erspielt. Gratulation!

Weitere Erfolge unserer Tennis Kids:
U13 zweiter Platz KLB1
U15 fünfter Platz KLA
U17 dritter Platz KLB1

Pichlers Turnier
Am 23. September veranstaltete 
Gerald Pichler, Pichlers Restaurant in 
Münchendorf, nun bereits zum 8. Mal 
sein beliebtes Turnier im GC Gun-
tramsdorf.

Bei halbwegs trockenem Herbstwetter 
spielten 40 Teilnehmer um den Sieg. 
Nach einer Stärkung beim Pichleŕ s 
Halfway-Buffet ging der Sieg bei 
den Herren an Christoph Petrak, GC 
Guntramsdorf, und bei den Damen an 
Franziska Wöss, GC Guntramsdorf.
In Pichlers Restaurant fand dann in 
gemütlichem Rahmen die Siegehrung 
statt. Das köstliche Buffet ließ keine 
Wünsche offen und alle Turnierteil-
nehmer waren von dem kulinarischen 
Angebot begeistert!

Bruttosieger Damen: 
v.l.n.r. Karl Leither, Präsident GC Gunt-
ramsdorf, Franziska Wöss, Bruttosiegerin 
GC Guntramsdorf

Bruttosieger Herren: 
v.l.n.r. Christoph Petrak, Bruttosieger GC 
Guntramsdorf, Karl Leither, Präsident GC 
Guntramsdorf
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Sport

Ketzergasse 120, 1234 Wien / Tel.: 01/863 63 - 0

DIE ANTWORT IST: 
JA, HABEN WIR!

Wir sind Österreichs größter Autohändler.
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Bereits mehr als 80 Gemeinden rund um Wien 
setzen auf verlässliche Energie und innovative 
Services von Wien Energie. Entdecken auch Sie 
unsere vielfältigen Energieangebote für Ihr  
Zu hause und Ihr Unternehmen auf wienenergie.at

Wien Energie Vertrieb, ein Unternehmen der EnergieAllianz Austria.

WIEN ENERGIE.
Wir betreuen Guntramsdorf und viele weitere Gemeinden 

Niederösterreichs persönlich. Und natürlich Sie!

+GUNTRAMSDORF

017731T3 WE Gemeindesujet2017 Guntramsdorf 93x134 Auslese iWC.indd   1 12.04.17   12:52
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Erfolgreich im Judo
Die Guntramsdorfer Judokas erreichten bei den IJF Vete-
rans Open tolle Erfolge.

Die Wettkampfgemeinschaft Judohaie konnten bei den IJF 
Veterans Open in Kottingbrunn bei einem starken Teilneh-
merfeld aus 5 Nationen ausgezeichnete Ergebnisse erzielen:

Zwei 2. und zwei 3. Plätze waren die Belohnung für die 
Mühen. Judo Guntramsdorf konnte dabei einen der 2. Plätze 
durch den Trainer Armin Klein beisteuern.

B
ez

a
h

lt
e 

A
n

ze
ig

e
B

ez
a
h

lt
e 

A
n

ze
ig

e



auslese Seite 28

# 11 | 2018

Fussball in Guntramsdorf 
aSK am Ball�

www.ask-eichkogel.at

    

W E I H N A C H T S A K T I O N 

Beschenken Sie sich, oder Ihre Liebsten! 
Gültig vom 20.11.2018 bis 13.01.2019 

       -10 % 
auf ALLE Massagen und Gutscheine 

PON THAI SPA 
Rudolf-Heintschel-Str. 6/8 

2353 Guntramsdorf 
Tel. 0699 111 200 89 

Öffnungszeiten: Di – So 12:00 – 20:00 
Terminvereinbarung: Täglich 08:00 – 11:00 

Spiele im November

Do. 01.11., 12/14 Uhr ASK Eichkogel : Götzendorf 
Oranjezz

Sa. 03.11., 12/14 Uhr ASK Eichkogel : Sommerein

Sa. 10.11., 11:45/14 Uhr Perchtoldsdorf : ASK Eichkogel

Preisschnapsen
Am 14. Oktober 2018 fand das traditionelle Preisschnapsen 
in der Kantine des ASK Eichkogel statt. Im Finale konnte 
sich Guido Henning durchsetzen und den 1. Platz ergattern.
Wir bedanken uns bei allen Teilnehmern und gratulieren den 
Gewinnern!
Danke an die Sponsoren Getränkehandel Hackl, Wienerl 
Feuerlöschtechnik und Richard Blau.

Endergebnis:

1. Guido Henning 5. Roman Janik

2. Heinz Biricz 6. Rudolf Zimmermann

3. Roman Janik 7. Andrea Berger

4. Max Runer 8. Willi Gasnarek

Bauernschnapsen
Der ASK Eichkogel 
lädt am 9. November 
2018 zum 2. Eichkog-
ler Bauernschnapsen 
ein. Wir freuen uns auf 
zahlreiche Teilnehmer 
und einen spannenden 
Abend!
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Sport

Fussball in Guntramsdorf 
1.SVG am Ball�

www.svg-guntramsdorf.at

mimi‘s shop: 
Gartengasse 4 , 2353 Guntramsdorf  

Öffnungszeiten:�  
Mi & Do 18 - 21 Uhr, jeden 1. Fr im Monat 14 - 19 Uhr 
und jeden 1. Sa im Monat 10 - 13 Uhr 

w w w . m i m i s m o d e . a t

Italienische Mode  
zu sensationellen  

Preisen!

B
ez

a
h

lt
e 

A
n

ze
ig

e

Man wartet leider noch immer auf einen Punktegewinn. Das 
Glück steht derzeit nicht auf unserer Seite und somit wartet 
man nun jetzt schon 5 Runden auf einen weiteren Punktege-
winn. Vor allem in den letzten 2 Runden gegen Mistelbach 
und Eggendorf verlor man unglücklich.

Etwas erfreulicher sieht es dafür bei unserer U23 aus, die 
derzeit einen gesicherten Platz in der Tabellenmitte ein-
nimmt.

Aber es wird wieder bergauf gehen. Bei unserem letzten 
Heimmatch vor der Winterpause gegen ASV Vösendorf brau-
chen wir ihre Unterstützung! 

Meisterschaftsspiele im November: 

Fr., 2.11., Beginn: 19:30 Uhr Korneuburg : 1. SVG

Sa., 10.11., Beginn:  15 Uhr 1.SVg : Vösendorf

*U23 spielt immer 2 Stunden davor 

Kommen Sie vorbei und feuern Sie unser Jungs an! Wir freu-
en uns auf Ihren Besuch!

Unsere Jugend
Natürlich rollt der Ball bei 
unserer Jugend munter 
weiter und so konnte man 
im Oktober einige tolle Er-
gebnisse erzielen. Hier ein 
paar Beispiele:

U15: Torreiches Heimmatch gegen Haslau
Mitte Oktober spielte die U15 am heimischen Rasen gegen 
Haslau. Nach einem Unentschieden auswärts, kämpften 
unsere Kids diesmal für den Sieg. Endstand 6:0

U13: Heimspiel gegen Lepoldsdorf
Die U13 gewann Anfang Oktober zuhause das Nachtragsspiel 
gegen Leopoldsdorf mit 3:0. Ihr Kampfgeist hat sich endlich be-
zahlt gemacht und spielerisch war auch schon einiges zu sehen!

U9: Siegreiches Heimspiel gegen Biedermannsdorf 
Immer besser funktionierende Spielzüge, konsequente 
Abschlüsse und eine Top Torwart-Leistung brachten der 
Mannschaft einen verdienten 11:4 Sieg.

U8: Turnier in Vösendorf
Unsere U8 stellt sich im Oktober 
beim Turnier in Vösendorf ihren 
Gegnern. Nach einem Unentschie-
den gegen Perchtoldsdorf (Ender-
gebnis: 2:2) und einer Niederlage 
gegen Vösendorf (Endergebnis: 
3:1), konnte man im letzten Match 
gegen Gumpoldskirchen einen 2:1 
Sieg einfahren. 
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Otto Jarolin feiert  
80. Geburtstag

—
Herr Otto Jarolin feierte am 1. Okto-
ber seinen 80. Geburtstag.
Er war von 1980 bis 2010 Obmann 
des Siedlervereines „Unterm Eichko-
gel“. Er war nicht nur bei der Markt
gemeinde beschäftigt (Hallenwart in 
der Sporthalle von 1982 bis 1998), 
sondern von 1980 bis 1998 auch als 
Gemeinderat tätig.
Der Gemeinderat verlieh ihm 1999 
den Ehrenring.
Die Marktgemeinde Guntramsdorf 
wünscht Herrn Otto Jarolin alles Gute!

Guntramsdorf gratuliert 
den Geburtstagskindern

—

Guntramsdorf blüht auf
—

Verstorbene
—

Den 94. Geburtstag 
feierten
Liska Therese
Stangl Wilhelmine
Strack Otto

Den 93. Geburtstag feierte
Überlackner Maria

Den 91. Geburtstag feierte
Strejcek Ottilia

Den 90. Geburtstag feierten
Buketits Anna
Metschkarov Iwanka
Pölzlbauer Franz

Den 85. Geburtstag feierten
Blass Eleonore
Rester Emmerich
Talirz Helga

Den 80. Geburtstag feierten 
Debeljak Ivan
Jarolin Otto
Kirchberger Karl
Scharf Josef
Tschritter Hildegard
Winkler Mathilde

Den 75. Geburtstag feierten 
Brandtner Gisela
Hauswirth Herbert
Köck Maria-Josefine
Mauer Karl
Pech Ellen
Türkott Brigitta
Vratil Susanne
Ing. Wasylyk-Kirschner Erwin

Das Fest der Diamantenen Hochzeit 
feierten
Kolar Anton u. Editha

Das Fest der Goldenen Hochzeit 
feierten
Swatschina Leopold u. Hertha

Traxler Johann, geb. 1956
Geher Edeltrude, geb. 1925
Erhard Landl, geb. 1924
Manojlovic Zorica, geb. 1981
Schamann Gertrude, geb. 1929

Colak Sena	 12.09.2018
Hecht Hannah	 20.09.2018
Krammer Jessica	 20.09.2018
Özcan Ali	 23.09.2018
Forberich Konstantin	 24.09.2018
Grolig Finn	 30.09.2018
Djurdjevic Marko	 30.09.2018
Weiss Max	 02.10.2018
Wolff Mercy Jane	 07.10.2018
Galda Anna	 09.10.2018
Kaufmann Sophia	 09.10.2018
Neumüller Ben	 10.10.2018
Frankl Lilly	 12.09.2018

90. Geburtstag von Franz Pölzlbauer

Wir übernehmen gerne Ihre 
 
•  Beratung - Buchhaltung
 
•  Lohn- und Gehaltsverrech-

nung 
 
•  sowie Jahresabschlüsse 

bzw. Bilanzierungen

2353 Guntramsdorf 
Spechtgasse 2a 
Tel.: 02236/52 753 
Fax: 02236/52 753-15 
 
e-mail: office@dornhofer.at 
www.dornhofer.at

Bürozeiten: Mo - Do 8.°° bis 
17.°°, Fr 8.°° bis 14.°° Uhr

Wirtschaftstreuhänder/Steuerberater 

Edith Dornhofer
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1 Apotheke Mag. Pharm. Hans Roth, Mödling, Freiheitsplatz 6, Tel: 02236/24 290

„SCS-Apotheke“ Shopping-City Süd, Galerie 310,  Vösendorf, Tel: 01/699 98 97

2 Marien-Apotheke, 2380 Perchtoldsdorf, Sebastian-Kneipp-Gasse 5-7, Tel: 01-869 41 63

„Bären-Apotheke“,2344  Maria Enzersdorf, K. Elisabethstr. 1-3, Tel: 02236-304180

Apotheke “Wieneu”, Wr. Neudorf, IZ-NÖ-Süd, Zentrum B11, Str. 3, Obj. 74, Tel: 02236-660426-0

3 Apotheke „Zum Heiligen Othmar“, Mödling, Elisabethstraße 17, Tel: 02236/22 243

Marien-Apotheke“, Laxenburg, Schloßplatz 10, Tel: 02236/71 204

4 Südstadt-Apotheke, Südstadt, Südstadtzentrum 2, Tel: 02236/42 489

Apotheke zur „Heiligen Dreifaltigkeit“, Hinterbrühl, Hauptstraße 28, Tel: 02236/26 258

Apotheke zum Eichkogel, Guntramsdorf, Veltlinerstraße 4-6, Tel: 02236/50 66 00

5 „Salvator-Apotheke“, Mödling, Wienerstraße 2, Tel: 02236/22 126

„Amandus-Apotheke“, Vösendorf, Ortsstraße 101-103, Tel: 01/699 13 88

6 „Georg-Apotheke“, Mödling, Badstraße 49, Tel: 02236/24 139

Apotheke Mag.pharm.E. Prokes, Biedermannsdorf, Siegfried-Marcus-Str. 16b, Tel: 02236/710171

7 „Central-Apotheke“, 2351 Wr. Neudorf, Bahnstraße 2, Tel: 02236/44 121

Apotheke zum „Heiligen Augustin“, 2380 Perchtoldsdorf, Marktplatz 12, Tel: 01/869 02 95

8 „Drei Löwen-Apotheke“, 2345 Brunn a. Geb., Wienerstr. 98, Tel: 02236-312 445

„Apotheke im Kräutergarten“, 2380 Perchtoldsdorf, Plättenstr. 7-9, Tel: 01-8671234

„City-Süd Apotheke“, 2334 Vösendorf, Shopping-City Süd, Tel: 8905086

9 Apotheke zur „Maria Heil der Kranken“, Brunn a. Geb., Enzersd.Str.14, Tel.02236/32 751

Apotheke zum „Heiligen Jakob“,2353 Guntramsdorf, Hauptstraße 18a, Tel: 02236/53 472

Apothekennotdienst – November

�*	� kassenärztlicher 
Wochenend- und 
Feiertagsdienst auss-
chließlich in der Zeit von 
7–19 Uhr.  
Nachtdienste werden 
in ganz NÖ von 19–7 
Uhr von Notruf 141 
erbracht.

** 	�Dienstbeginn: 9 Uhr – 
Dienstende: 13 Uhr

Wochenenddienst – November 

Wochenenddienste der Apotheken: 
www.apotheker.or.at 

Gratis Apo App: Apothekensuche 
mit Nachtdienstanzeige

Praktische Ärzte * 
01.	D r. Nina Doruska, Gumpoldskirchen, Tel.: 0676-4741280
03./04.	D r. Bernhard Hensely-Schinkinger, Guntramsdorf, Tel.: 02236-53076
10./11.	 Mag.Dr.Wolfgang Lischka, Gumpoldskirchen, Tel.: 02252-607206
17./18.	D r. Sabine Wagner, Guntramsdorf, Tel.: 02236-22304
24./25.	D r.Sabine Herndl, Guntramsdorf, Tel.: 02236-506819

Zahnärzte ** 
01.	D r. Sylvia Aisberger-Kraus, Bad Vöslau, Tel.: 02252-76574
03./04.	D r. Corina Tamas, Baden, Tel.: 02252-47600
10./11.	DD r. Christian Loicht, Schwechat, Tel.: 01-7077141
17./18.	D r. Caroline Swiatek-Haslinger, Oberwaltersdorf, Tel.: 02253-20199
24./25.	D r. Josef Hobl, Perchtoldsdorf, Tel.: 01-8658855

Gesundhe i t

Ba
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A Activ-Apotheke, 2512 Tribuswinkel, Pfarrgasse 11, Tel: 02252-855 38

B Aeskulap-Apotheke, 2511 Pfaffstätten, Mühlgasse 1, Tel: 02252-211 10

C Engel-Apotheke, 2514 Traiskirchen Dr. K. Renner-Platz 3, Tel: 02252-526 27

D Schutzengel-Apotheke, 2513 Möllersdorf, Karl Adlitzer-Straße 33, Tel: 02252-542 02
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 Ärzte-Hotline (02236) 53 501 100 

Neue MGBL-Website online! 
Der Webauftritt der Marktge-
meinde Guntramsdorf Betriebs- 
und Liegenschafts Ges.m.b.H. 
bietet einen Überblick über 
Serviceangebote und verfügbare 
Mietobjekte. Klicken Sie sich 
rein!

www.mgbl.at

Wir sind ganz online!
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Hautarzt
OA Priv.Doz.Dr. Hans Skvara*, �
Veltlinerstr. 2-6, Tel.: 0699/19334431

Orthopädie
Dr. med. Alexander Spatschil*,  
Veltlinerstr. 4/2/3, Tel.: 0650/3332666  

Interne Medizin
Dr. med. Leopold Birsak*,
Veltlinerstraße 4/4/8, Tel.: 25611 
Neurologie
Dr. Thomas Ellinger*, Veltlinerstr. 4/3/1, 
Tel.: 0699/17778884 
Zahnärzte
DDr. Barbara Buck & DDr. Bernhard Buck*, 
Hauptstraße 20, Tel.: 506450 
Dr. Apostolos Kolovos*,  
Wilhelm Kress-Gasse 2, Tel.: 52920
Dr. Gabriela Radl, Hauptstr. 16, Tel.: 52455
Dr. Paul Schön*,  
Rathaus Viertel 3/1.OG, 4b, Tel.: 506398
DDr. Sohrabi-Moayed Marzieh,  
Hauptstr. 57, Tel.: 52292

Ärztezentrum* (Druckfabrik):
Tel.: 320048, www.aezg.at
Nach telefonischer Voranmeldung!
Fachärztin für Dermatologie:
Dr. Med. Daniela Filz-Mellek
Facharzt für Pulmologie: 
Dr. Med. Michael Zimmerl
Facharzt für Chirurgie:
Dr. Med. Michael Mellek
Facharzt für Urologie:
Dr. Med. Markus Sonnleitner
Facharzt für innere Medizin: 
Dr. Christine Bonelli
Facharzt für Orthopädie: 
Dr. Leopold Wurnig
Facharzt für Augenheilkunde:
Dr. Med. Reza Fazeli
Fachärztin für Hals-, Nasen- Ohren-
heilkunde:
Assoc. Prof. Priv. Doz. Dr. Claudia Lill
Plastische Chirurgie
Prof. Priv. Doz. Dr. Chieh-Han John Tzou

Tierarzt
Dipl. Tierarzt Christian Frieber, �
Brunngasse 2, Tel.: 52362

Dr. med.vet Barbara Koller
Münchendorferstraße 7, Tel. 02236/21903 
od. 0664/4213448

SENIORENHAUS GUNTRAMSDORF 
Neudorferstraße 2, Tel.: 506190 

Volkshilfe  
Ozeanstraße 10, Guntramsdorf, 
Tel.: 8922-87, Fax: DW 15

Hilfswerk Thermenregion  
Stützpunkt Seniorenhausanlage Pfarrgasse, 
Hilfe und Pflege daheim, Tel.: 02252/82041
Kinder, Jugend und Familie, Tel.: 
02252/82041-21

Erste kostenlose Anwaltsauskunft 

Guntramsdorf: 9 bis 12 Uhr

6. November, Mag. Sandra Cejpek,  

Neudorferstraße 35, Tel. 02236-506348 

Umweltberatung

Gegen Voranmeldung: Tel. 02236/5350111 

oder umweltberatung@guntramsdorf.at

Altstoffsammelzentrum 

An der Schwechat 6 

Mo 	   7 - 12:30 	U hr, 17 - 19 Uhr

Mi, Fr	   7 - 12:30 	U hr

Do 	 17 - 19 	U hr (April - Oktober)

Sa 	   8 - 12:30 	U hr
 

Problemstoffsammlung 

in den Haushalten, jeden ersten Sa im 

Monat (Wenn Feiertag: zweiter Sa) 

  9 -   9:50 Uhr	D ruckfabrik (Mühlgasse 1)

10 - 10:50 Uhr	D r. Theodor Körner-Platz 

11 - 11:30 Uhr	 Wohnhausanlage Eichkogelstr.  

11:40 - 12 Uhr	 Bauhof, Taborgasse 12 

Sicherheitsinformationszentrum 

Sprechstunden im Rathaus jeden zweiten

Do im Monat. Anmeldungen 0664/3577224

Blaulichtorganisationen 

Freiwillige Feuerwehr: Bei Feuer, Unfall, �

Notfall wählen Sie bitte Notruf 122

Münchendorferstr. 1-3, Allgemeiner Dienst-

betrieb (Mo-Fr 6-14 Uhr) Tel.: 0680/1246916 

Außerhalb der Dienstzeiten, Bezirksalarmzent-

rale Mödling: 41510 

Polizei, Rathaus Viertel 1/3, Tel.: 059133/3335

Rettungsstation, Am Tabor 3, Tel.: 222 44

Pfarre St. Josef Neu-Guntramsdorf

Pfarrhaus, Dr. Karl Renner-Str. 19  

Telefon 46421, www.pfarre-neuguntramsdorf.at 

kanzlei@pfarre-neuguntramsdorf.at

Pfarrkanzleistunden: 

Mo, 15 – 19 Uhr, Di, 8:30 – 12 Uhr

Sprechstunde bei Diakon Mag. Andreas Frank 

und Pfarrassistent: Di	 11 – 12 Uhr

Pfarre St. Jakobus

Möllersdorferstraße 1, Tel.: 53507 

kanzlei@pfarre-guntramsdorf.at

www.pfarre-guntramsdorf.at

Pfarrkanzleistunden:

Mo, 17 - 19 Uhr u. Di, 8:30 - 11 Uhr

Do, 8:30 - 11 Uhr

Sprechstunden des Bürgermeisters 
Jeden ersten Do. im Monat von 17-18 Uhr, 
Ansonsten nur gegen tel. Terminvereinbarung.
Sprechstunde "Neue Heimat": Jeden ersten 
Do. im Monat von 17-19 Uhr im Rathaus, 
3.Stock 

Heurigentelefon 02236/52452  

Bibliothek Mo.-Fr., 9-12 Uhr, und zusätz-
lich am Do., 13-19 Uhr, Tel.: 53501-38

Öffentliche Einrichtungen:
Postamt, Kirchenplatz 3, Tel.: 05776772353
Volksschule I, Hauptstr. 35, Tel.: 506013-0, 
Nachmittagsbetreuung: 506013-144
Volksschule II, Dr. K. Renner-Str. 27,  
Tel.: 47350, Nachmittagsbetreuung: 47350-15
Neue Mittelschule,  
Sportplatzstraße 15, Tel.: 52504-150
BORG Guntramsdorf,  
Friedhofstr. 36, Tel.: 502001
Musikschule,  
Hauptstraße 35, Tel.: 506013-161
Kindergarten I, 
Pfarrgasse 9, Tel.: 53501-131
Kindergarten II,  
Dr. K. Renner-Str. 11a, Tel: 53501-132
Kindergarten III,  
Veltlinerstraße 2, Tel: 53501-133
Kindergarten IV,  
Rohrgasse 6, Tel.: 53501-134
Kindergarten V,  
Taborgasse 1, Tel.: 506159
Krabbelstube,  
Dr. K. Renner-Str. 27, Tel.: 47350-13

Gemeindeärztin
Dr. Sabine Muck, Dr.K. Giannonigasse 27/12, 
2340 Mödling, Tel.: 0650/2910191

mUtterberatung
Jeden 3. Mittwoch, 9:30 Uhr im Monat, 
Rathaus, Rathaus Viertel 1/1, 3.Stock

Stillzentrum
Jeden Mittwoch, 9:30 Uhr, Rathaus,  
Rathaus Viertel 1/1, 3.Stock

Praktische Ärzte 
Dr. Beatrix Havor*, Eggendorfergasse 10/2, 
Tel.: 506779 und 0676/7236488
Dr. Bernhard Hensely-Schinkinger
Rathaus Viertel 1/4, Tel.: 53076
Dr. med. univ. Sabine Herndl, �
Möllersdorferstraße 35, Tel.: 506819
Dr. Isabel Hoffmann*,
Franz Liszt-Gasse 2, Tel.: 53244
Dr. Edeltraud Meyer*, TC-Medizin  
Burgundergasse 16, , Tel.: 0699/81212600
Dr. Susanne Meyer*,  
Malzgasse 5, Tel.: 0676/499 2714
Dr. Sabine Wagner,  
Veltlinerstraße 4/4/7, Tel.: 22304
Dr. Clemens  Weber, �
Am Kirchanger 3, Tel.: 53247
DDr. Petra Wittmann Grabherr*, �
Eggendorfergasse 10/2, Tel.: 506779 und 
0664/219 19 89 

Bürger-
service 

www.guntramsdorf.at

Tel: 02236/53 501 0

Kundenöffnungszeiten 

Montag bis Freitag von 7 bis 12 Uhr  

Langer Amtstag 

Jeden Donnerstag von 13 bis 19 Uhr 

im Rathaus.
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Notrufnummern
122 Feuerwehr
133 Polizei
144 Rettung 


